
b i dh f

Bund der Selbständigen
Ortsverband 
Mannheim-Schönau e.V.

Schönau – es lohnt sich!

Die Zeitung für Sandhofen, Schönau, Blumenau und Scharhof

Nord-Nachrichten
Sandhofen       Schönau

www.stadtteil-portal.deStadtteil-Portal.de 15. April 20119. Jahrgang  .  4. Ausgabe

INHALT
Seite 3 
Neue Plantanen entlang 
der Sandhofer Straße

Seite 4 
Impressionen von der 
Gewerbeschau

Seite 6
Verlosung für Leser

Seite 7 

Sport-Telegramm

Vorlese-Ecke für Kinder

Seite 11
Kinder trieben den 
Winter aus

Seite 12
Termine

Stadtteil-Portal.de
Jahreshauptversamm-
lung der Spielverei-
nigung Sandhofen

Kunst und Kultur in der 
Schönau Grundschule

Fortsetzung auf Seite 2

SANDHOFEN. Auch in die-
sem Jahr zog die Gewerbe-
schau Mannheim-Nord die 
Massen wieder in die Hallen 
und auf das Freigelände des 
TSV Sandhofen. Aussteller, 
wie auch Besucher, zeigten 

sich sehr zufrieden. Organisa-
tor Gerhard Leibensperger zog 
nach Ende der Gewerbeschau 
positive Bilanz und war sicht-
lich stolz darauf, 100 Ausstel-
ler dazu gewinnen zu können: 
„Mit dieser Kapazität der An-

zahl der Aussteller haben wir 
aber, im Gegensatz zu den 80 
Ausstellern vor zwei Jahren, 
unsere Obergrenze erreicht.“ 
Rund 9000 Besucher zeigten 
sich von den präsentierten 
Produkten, vor allem von den 

Neuerungen des Handwerks 
und der Dienstleistungsbe-
triebe, begeistert.

Bei seiner Begrüßung konn-
te Gerhard Leibensperger un-
ter den zahlreichen Gästen den 
neu in den Landtag gewählten 

Stadtrat der Grünen Wolf-
gang Raufelder, Stadtrat Ro-
land Weiß (parteilos), Holger 
Schmid (Mannheimer Liste), 
die Direktoren der Volksbank 
Sandhofen Bernd Aust und 
Manfred Baumann, vom Ge-
werbeverein Sandhofen Rein-
hard Rohr, den Vorsitzenden 
der Initiative Sandhofen Ger-
hard Engländer, sowie Spre-
cher des Bezirksbeirates aus 
den nördlichen Stadtteilen 
und zahlreiche Vereinsvorsit-
zende auf der Gewerbeschau 
willkommen heißen. Leibens-
perger hob die Kameradschaft 
und Freundlichkeit unter den 
Ausstellern hervor, die sich 
klar zu den nördlichen Stadt-
teilen bekennen. Sein Dank 
galt auch den vertretenen 
Firmen aus dem näheren und 
weiteren Umkreis der Regi-
on. Dr. Wolfgang Miodek, 
Leiter des Fachbereichs für 
Wirtschafts- und Strukturför-
derung der Stadt Mannheim, 
sprach aus, dass er gerne der 
Einladung zur Gewerbeschau 
gefolgt sei und überbrachte 
die Grüße des Oberbürgermei-
sters Dr. Peter Kurz und des 
Kulturbürgermeisters Michael 
Grötsch. Auch er dankte den 
Vertretern aus der Politik für 
ihr Kommen. Die Anwesen-
heit des neuen Landtagsabge-
ordneten Wolfgang Raufelder 
verleihe der Gewerbeschau 

einen „besonderen Glanz“, so 
Miodek. 

Beim anschließenden Rund-
gang, der von Gerhard Lei-
bensperger angeführt wurde, 
konnte sich der Wirtschafts-
förderer zusammen mit den 
begleitenden Politikern über 
das Wirken, vor allem der 
Handwerksbetriebe, informie-
ren. Ein Grund für die mittel-
ständischen Betriebe, sich an 
dieser Gewerbeschau zu betei-
ligen sei, dass man so in Ruhe 
mit Neu- und Altenkunden ins 
detaillierte Gespräch kommen 
und die Kunden in einer ande-
ren Atmosphäre beraten kann, 
war der Tenor der Aussteller.. 
Gleichwohl ob Betriebe aus 
dem Handwerk, den Reisebü-
ros oder aus der Gesundheit 
– für alle hat sich die Gewer-
beschau durch die dort teil-
weise neu erhaltenen Aufträge 
gelohnt.

Aussteller aus 
allen Branchen

Die Firmen Schütte, Her-
bel und Knoop, alle aus der 
Elektrobranche, hatten wie 
die Architekten Michael Kel-
ler und das Architekurbüro 
Scarraplan, sowie die Firma 
Grünwald Dach viele Fragen 
zur Sanierung im und am Haus 
zu beantworten. Als ortsansäs-
siger Makler präsentierte sich 
Thomas Mauris. 

Gewerbeschau Mannheim-Nord wieder sehr erfolgreich
Aussteller loben die Organisation / Hohe Besucherzahlen am Wochenende

SCHÖNAU. Horst Süß sagt es 
direkt und deutlich. Neun Teil-
nehmer bei der „Langen Nacht 
der Kunst und Genüsse“ sind 
beschämend. „Den Selbstän-
digen muss klar werden, dass 
sie mit ihrer Teilnahme nicht 
nur etwas für den Stadtteil, 
sondern auch für sich selbst 
tun“, spricht Süß Klartext.

Zufriedener zeigte sich der 
Schönauer BDS-Vorsitzende 
mit der letztjährigen Leistungs-
schau. Hier bewies der BDS 
mit 14 Gewerbetreibenden 
Stärke und zeigte die Palette 
von Handel, Dienstleistung 
und Gewerbe, die im Stadtteil 
vertreten sind. Lob zollte Süß 
den Beteiligten beim Kinder-
fest der Kultur- und Interes-
sengemeinschaft. Große Ziele 
hat der Vorsitzende vor Augen. 
Eine Kinderolympiade soll 
das Kindersportfest des TSV 
Schönau werden. Spender 
hierfür sind schon vorhanden. 
Aus den Reihen des Vorstands 

gab es hierfür breite Zustim-
mung und auch hier Spenden-
zusagen. 

Ein Vorstandsmitglied über-
nimmt das Mittagsessen für 
alle Kinder. Trotzdem – wei-
tere Spenden sind herzlich 
willkommen.

Vor der Vorstandswahl ver-
abschiedete Horst Süß Kassie-
rer Horst Weiß. Sechs Jahre 
hatte dieser das Amt inne, aber 
leider macht ihm nun seine 
Gesundheit zu schaffen. 

„Es tut mir leid, aber es geht 
nicht mehr“, sagte Weiß nach-
dem jeder des Vorstandes ihm 
Dank ausgesprochen hatte. 
Kreisverbandsgeschäftsfüh-
rer Klaus Schäfer überreichte 
Weiß eine Ehrenurkunde für 
seine Vorstandstätigkeit im 
BDS Schönau. 

Karl Wowy, Ernst Kraus, 
Karl-Heinz Ewald und Wal-
ter Kehl wurden für 30 Jah-
re Mitgliedschaft im BDS 
geehrt. Neu gewählt für die 

Tätigkeit als Kassier wurde 
Ramona Ehmich. Wolfgang 

Seifert rückte als Beisitzer 
nach. schi

BDS Jahreshauptversammlung auf der Schönau
„Selbständige müssen sich stärker präsentieren“

Klaus Schäfer und Horst Süß danken Horst Weiß (v.l.). Foto: Schillinger

SANDHOFEN. Mit Behin-
derungen in der Sandhofer 
Straße bis hin zum Luzen-
berg muss im Straßenverkehr 
noch bis Ende Mai gerechnet 
werden. Bis dahin sollen alle 
Stadtbahn-Haltestellen bar-
rierefrei umgebaut werden. 
Bei einer Ortsbegehung trafen 
sich der Erste Bürgermeister 
Christian Specht, die Stadträte 
Konrad Schlichter, Wolfgang 
Raufelder, Bürgerdienstleite-
rin Michaela Diehl, Bezirks-
beiräte sowie Vertreter der 
Firmen Roche und SCA. Die 
Rhein-Neckar-Verkehr GmbH 
hätte in den Ausbau der Hal-
testellen in diesem Bereich 
6,5 Millionen Euro investiert, 
so die Aussage von Norbert 
Buter, Bereichsleiter der In-
frastruktur bei der RNV. Au-
ßerdem hätten die Bahnsteige 
zukünftig eine Breite von 2,70 
anstatt wie bisher von 1,10 

Meter. Die Firma SCA stellte 
ihr geplantes Projekt, einen 
neuen Parkplatz für Firmen-
angehörige, zurück. Um für 
die Mitarbeiter die Fahrt zur 
Arbeitsstätte mit öffentlichen 
Verkehrsmitteln attraktiver zu 
machen, hat man sich seitens 
der SCA entschlossen, jeden 

Mitarbeiter, der öffentliche 
Verkehrsmittel nutzt, mit 15 
Euro monatlich zu bezuschus-
sen, so der kaufmännische 
Geschäftsführer Thomas Wüst 
und der Manager (Real Estate) 
Robert Beisel. 

Zusteigen an Stadtbahnhaltestellen bald 
barrierefrei möglich

Umbau der Haltestellen vom „Stich“ bis zum Luzenberg

Die Höhe des Bordsteines wird durch die Umgestaltung der Haltestellen 
zukünftig nicht mehr behindern.  Foto: Engler

Die Modeschau ist größter Anziehungspunkt und seit Jahren fester Bestandteil der Gewerbeschau Mannheim-Nord.   Foto: Schillinger

Fortsetzung auf Seite 2
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Ihr makler in mannheim-Nord

Kalthorststr. 9 · 68307 Mannheim · � 06 21/1 67 31 55
kontakt@mauris-immobilien.de · www.mauris-immobilien.de

Wir kümmern
uns um

Vermietung
und Verkauf!

Thomas
Mauris

Junge Familie mit zwei netten Kindern
sucht über uns ein 1-2-Familienhaus 

mit Garten im Bereich Mannheim
IHR Ansprechpartner:

Herr Ralf Bauer  
freut sich auf IHREN Anruf!

0621/12 82-11 333   www.immo-vrbank.de

kostenfrei  b  0 800 - 3 47 36 37

NEU! 365 Tage frisch gekochtes 
Mittagessen ohne Lieferkosten

Ab 1 Menü – auch für Diabetiker, 
Vegetarier und püriert.
Keine Vertragsbindung.

Probiergutschein anfordern!
7 x schlemmen nur 5 mal bezahlen!
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Inh. Ingrid Neumann

Gewerbestr. 20 . Ma-Käfertal

Tel. 06 21/73 79 15

Ingrid́ s 
Bettenstudio
Neuanfertigung und 

Bettenfedernreinigung in 

eigener Werkstatt

EDITORIAL
Über Baden lacht die Sonne

Zu Hause in den besten Händen

Rufen Sie uns an, wenn Sie Unterstützung von einem
erfahrenen, professionellen Team brauchen.

Zentrales Informationstelefon: 06 21 / 15 99 3-50

❑ Ambulante Kranken- und Altenpflege
❑ Häusliche Kinderkrankenpflege
❑ Nacht- und Notdienst

plus-Leistungen:

❑ Hauswirtschaftliche Versorgung
❑ Seniorenberatung
❑ Begleitungen z. B. zum Arztbesuch
❑ Vermittlung z. B. Hausnotruf
❑ Hilfen für Angehörige
❑ Ökumenische Hospizhilfe
❑ Seelsorge

Wir sind Partner aller
Pflege- und Krankenkassen.

„Ich bin krank
gewesen und
ihr habt mich
besucht“
(Matthäus 25, 36)

Sozialstationenverbund
der Evangelischen Kirche in Mannheim

Pflegeplus - Kompetente Pflege mit Herz

28 000 - 341

BSt-Daten und ggf. Zusätze gemäß
Ziffer 1. des verpflichtenden
Merkblattes einfügen.

Beratungsstelle: 

Leiter: Manfred Herbel
Hanauer Str. 19 • 68305 Mannheim 
Tel. 0621/7481910 • Fax 0621/748 19 12
Kostenloses Info-Tel.: 08 00-1 81 76 16 
E-Mail: info@vlh.de • Internet: www.vlh.de

„Der Samstag begann etwas 
schwach, jedoch übertraf der 
Sonntag alle Erwartungen“, 
äußerten sich Installateur Pe-
ter Wehe und Schreinermeister 
Willi Weiser. Wertvolle Kon-
takte konnte auch die Schlos-
serei Heinz Guckert knüpfen. 
Auf dem Freigelände zeigte 
die Firma Wetzel aus Lam-
pertheim eine große Auswahl 
an Haustüren und Garagen-
toren. Paul Dental Labor sah 
die Teilnahme an der Gewer-
beschau mehr als Möglichkeit 
der Patienteninformation für 
neuen Zahnersatz. Weitere Fra-
gen zur Gesundheit erklärten 
die Mitarbeiter am Stand der 
AOK, Firma Kocher, Prima 
fi gura und die ehrenamtlichen 
Mitarbeiter des DRK Ortsver-
eins Sandhofen. Bärbel Benz 
zeigte eine große Auswahl an 
modischen Handtaschen – was 
vor allem die modebewussten 
Damen, wie auch die Brillen 
und den Schmuck von Optik 
Wilde und Lampe Optik, in-
teressierte. Obwohl das Mo-
dehaus Engländer schon seit 
über 50 Jahren hier am Ort 
ansässig und sehr bekannt ist, 
konnten laut Anita Englän-
der an den beiden Tagen neue 
Kunden gewonnen werden. 
Auch bei den teilnehmenden 
Friseurgeschäften Salon Lu-
cia Kopper und Hair Power by 
Sani klapperten nicht nur die 
Scheren. Die Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter der Volksbank 
Sandhofen eG hatten viele 
Fragen zu der Verzinsung der 
Kapitalanlagen und zum Jubi-
läumssparen zu beantworten. 
Neue Wege in der Buchhaltung 
erklärte das Steuerbüro Eck & 
Partner, das sich zusammen 
mit Rechtsanwalt Jürgen E. 
Wolf an einem Stand präsen-
tierte. Dass die Menschen 
immer gerne Verreisen verriet 
der große Andrang an den In-
formationsständen vom Reise-
büro Schumacher und bei Mal 
Anders Reisen. 

Das Fiat Autohaus Hartmut 
Fenzel präsentierte nicht nur 
Fahrzeugmodelle. Fahrräder 
können in dem Autohaus mit 
einem kleinen Motor aufgerü-
stet oder schon fertige Model-
le käufl ich erworben werden. 

Für den großen und kleinen 
Hunger mit schmackhaften 
Gerichten sorgte auf dem 
Freigelände die Metzgerei 
Schlenker. Wer sich den süßen 
Leckereien verschrieben hatte, 
konnte seine Gelüste am Mes-

sestand des Cafés am Stich 
stillen.

Der Sonntag brach 
alle Rekorde

Wie immer zieht es die 
Menschen vor allem am Sonn-
tag zur Modenschau in die 
TSV Halle. Das Modehaus 
Engländer zeigte die neuesten 
Modetrends in allen aktuellen 
Farben. Mit dem passenden 
und voll im Trend liegenden 
Schuhwerk von Schuh Chic 
und den modischen Sonnen-
brillen von Optik Wilde stol-
zierten die weiblichen und 
männlichen Models, die von 
Gerhard Engländer betont als 
„Menschen wie Du und Ich“ 
vorgestellt wurden, über den 
Catwalk. Für die modischen 
Frisuren war der Salon Louis 
Moles zuständig. 

Seine Premiere bei der Mo-
denschau als Model, zwar 
nicht mit der durchtrainierten 
Figur eines Markus Schenken-
berg, aber das Posieren gut be-
herrschend, hatte Uwe Spatz 
von „Schuh Chic“.

Für das musikalische Pro-
gramm sorgte der Gospelchor 
„Joyful Voices“ am Sonntag 

vor der Modenschau. Das 
Konzert, das wie schon ge-
wohnt mit viel Applaus und 
den geforderten Zugaben en-
dete, wurde von der Firma Paul 
Dental Labor, die in diesem 
Jahr ihr 20-jähriges Jubiläum 
feiert, gesponsert. An beiden 
Tagen brachten die Damen 
und Herren vom Flamencostu-
dio Wagner mit ihren Tänzen 
südamerikanisches Flair in die 
Messehallen. 

Bereits am Samstag nach 
Ausstellungsende lud Pla-
ner und Organisator Gerhard 
Leibensperger die Aussteller 
und ihre Mitarbeiter zu einer 
Afterwork-Party ein. 

Für die gute Stimmung bei 
der Party sorgte Peter Lang 
mit seinen Country Songs. 
Alle Aussteller, egal ob Ar-
chitekten, die Werbeagentur 
„Punktzebra“, Werbeagentur 
und Verlag der Nord-Nach-
richten, Schmid Otreba Seitz 
Medien, Handwerks- bzw. 
Dienstleitungsbetriebe zogen 
am Sonntagabend nach Ende 
der Ausstellung eine positive 
Bilanz. 

aeng

Gewerbeschau Mannheim-Nord 
Fortsetzung von Seite 2

Mafi osis auf der Gewerbeausstellung? Polizeiobermeister Thomas Schwab „verhaftete“ Sandrino Berger und 
Josef Schumacher vom Reisebüro Schumacher.  Foto: Engler

Dr. Wolfgang Miodek bewies nach der offi ziellen Eröffnung Geschick beim 
Minigolfen.  Foto: Schillinger

Zusteigen bald barrierefrei 
möglich

Fortsetzung von Seite 1

Die Haltestelle „Roche“, an 
der täglich bis zu 1000 Fahr-
gäste ein- und aussteigen, be-
kommt eine Infotafel, auf der 
die Abfahrtzeiten der ankom-
menden Bahnen zu lesen sind. 
Durch diesen Service erhofft 
sich auch Dr. Rudolf Machat 
der Firma Roche, dass die Mit-
arbeiter durch die Attraktivität 
und Umgestaltung der Hal-
testelle mehr auf öffentliche 
Verkehrsmittel umsteigen. Ein 
wichtiges Ziel sei, so Bürger-
meister Specht, vor allem die 

Pendler, die bisher mit dem 
eigenen Auto zur Arbeitsstelle 
kommen, von den öffentlichen 
Verkehrsmitteln zu überzeu-
gen. Bis jetzt wurden von den 
136 Haltestellen der Rhein-
Neckar-Verkehr GmbH zwei 
Drittel barrierefrei ausgebaut. 
Die Umbauarbeiten bringen 
auch dadurch, dass die Gleise 
in Schotterbauweise umge-
staltet wurden, für die Anwoh-
ner entlang der Strecke mehr 
Schall- und Erschütterungs-
schutz.   aeng

Wir suchen ab SOFORT
m/w zur Festanstellung

Elektriker
Staplerfahrer

Schweißer
Schlosser

LKW-Fahrer
30 Helfer

Kontakt: Mo-Fr 8-16 Uhr

Activ-Work 
Personalmanagement e.K.

Tel. 0621-400496-0
Schwetzinger Str. 118

68165 Mannheim

PKW/Motorrad   
Tief- Garagenstellplatz

MA-Schönau/Nord  
J.-Baumann-Straße

Miete 42,- 8 
Tel.: 0621 / 75 71 24

 Wahrscheinlichkeitsrech-
nungen können Risiken be-
werten, aber nicht ausschlie-
ßen. In Fukushima ist der 
unwahrscheinliche Fall eines 
atomaren GAUs eingetreten 
und hat die ganze Welt ge-
schockt.

Die Ereignisse in Japan ha-
ben ein politisches Erdbeben 
in Baden-Württemberg aus-
gelöst, das die bestehenden 
Verhältnisse auf den Kopf 
stellt. Bald wird unser Mu-
sterländle vom ersten grünen 
Ministerpräsidenten in der 
deutschen Geschichte regiert. 
In ihrem Gründungsland hat 
die Ökopartei nicht nur von 
der Angst vor der Atomkraft 
profi tiert, sondern auch und 
vor allem von ihrer Glaub-
würdigkeit. Es wird sich 
zeigen, ob die grün-rote Re-
gierung dem Landes-Motto 
„Wir können alles“ gerecht 
werden kann.

Baden-Württemberg be-
legt bereits heute einen Spit-
zenplatz bei der Entwicklung 
und Produktion von Solar- 
und Windkraftanlagen. Vom 
Ausbau grüner Technologien 
wird das Land auch in Zu-
kunft wirtschaftlich profi tie-
ren. Schon die schwarz-gelbe 

Koalition hat das schärfste 
Erneuerbare-Wärme-Gesetz 
aller Bundesländer beschlos-
sen, das Heizungsbauer seit 
2009 zu einem Anteil von 
zehn Prozent erneuerbarer 
Energie verpfl ichtet.

Deutschland könnte als In-
dustrienation mit einem Aus-
stieg aus der Kernenergie 
Vorreiter bei der Versorgung 
mit erneuerbaren Energien 
werden, auch wenn Nachbar-
staaten weiter an der Atom-
kraft festhalten. Am Ausbau 
regenerativer Energien wird 
kein Weg vorbeiführen, 
wenn wir Erdöl und Erd-
gas importieren müssen und 
den Kohlebergbau mangels 
Rentabilität stilllegen. Atom-
strom ist „billig“, solange die 
Folgekosten für Transporte 
und die Suche nach einem 
Endlager von Steuergeldern 
bestritten werden.

Der Übergang wird aller-
dings Zeit brauchen. Alter-
nativen bergen geringere 
Risiken, aber durchaus ei-
gene Probleme. Solarener-
gie ist nur durch Förderung 
rentabel und kollidiert mit 
dem Denkmalschutz, Was-
serkraft steht im Konfl ikt 
mit dem Umweltschutz und 
Windräder beeinträchtigen 
das Landschaftsbild. Es wird 
eine große Herausforderung 
sein, Energiekonzerne vom 
Umdenken zu überzeugen, 
neue Netze zur Stromversor-
gung zu schaffen und Her-
steller wie Verbraucher zum 
Mitmachen zu bewegen. Da-
bei ist nur eines sicher: die 
Energiepreise werden weiter 
steigen.
Dr. Stefan Seitz
Verleger
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Ihr Pflanzenspezialist
Viernheimer Weg 43, Mannheim-Sandhofen,

� 0621 /777860, Mo - Fr 9.00 - 18.30 · Sa 9.00 - 16.00 Uhr

➜ KOMPAKT

 Maibaumaufstellung 
der Bürgervereinigung 
Sandhofen

 Jahreshauptver-
sammlung der Bürgerver-
einigung Sandhofen

Altbausanierung hat großes Energiesparpotenzial
Erster Energietag der Nord-Nachrichten mit praktischen Tipps vom Fachmann

Ehmann s
An- & Verkauf

Gryphiusweg 34a 
Tel. 0621 / 43 71 85 4

Mobil 0151 / 22 09 49 35

Vorwerk und Elektrolux Staubsauger, Vorwerk und Elektrolux Staubsauger, 
Staubsaugerbeutel und Zubehör Staubsaugerbeutel und Zubehör 

sowie Instandsetzungen.sowie Instandsetzungen.
Auch für alle anderen StaubsaugerAuch für alle anderen Staubsauger

‘

ÖFFNUNGSZEITEN:
Mo.-Fr. 10 - 12.30 Uhr + 15 - 17.30 Uhr, 

Sa. 9.00 - 12.30 Uhr
Wir sind umgezogen!

SANDHOFEN. Die gemeinnützige 

Bürgervereinigung Sandhofen e.V. 

lädt die Bürgerinnen und Bürger zur 

traditionellen Maibaumaufstellung 

am Sonntag, 1. Mai, um 11 Uhr 

„Am Stich“ ein. Die Veranstaltung 

wird musikalisch umrahmt durch 

den Männergesangverein Sandhofen 

1878 (MGV). Das Fass Freibier spen-

det Manuel Wilde von „Optik Wilde“. 

Die Jugendabteilung des Reit- und 

Fahrvereines Sandhofen bietet wie-

der ihre frisch gebackenen Waffeln 

an. Prof. Dr. Egon Jüttner MdB, 

Vorsitzender der Bürgervereinigung 

Sandhofen, hält die traditionelle An-

sprache. aeng

SANDHOFEN. Die Bürgervereini-

gung Sandhofen lädt alle Mitglieder 

zur Jahreshauptversammlung am 

Freitag, 15. April 2011 um 19.30 

Uhr in den Saal der Gaststätte „Ad-

ler“ ein. Um vollzähliges Erscheinen 

wird gebeten. aeng

SANDHOFEN. Zur „sym-
bolischen Baumpfl anzung“ 
entlang der Sandhofer Straße 
luden die Geschäftsführer der 
Firma Diringer & Scheidel 
Eberhard Klass und Alexander 
Langendörfer sowie Markus 
Roeingh, Leiter des Fach-
bereichs Straßenbetrieb und 
Grünfl ächen ein, an der auch 
weitere Vertreter der Stadt 
Mannheim und des Bauherren 
der dort erstellten Eigentums-

wohnungen teilnahmen. Die 
acht neu gepfl anzten Platanen 
wurden fast zwei Jahre in der 
Baumschule Huben aufgezo-
gen. Die neuen Bäume haben 
bereits jetzt eine stattliche 
Höhe von sieben Metern und 
einen Stammumfang von zirka 
50 Zentimeter. Die unter Pro-
test der Anwohner gefällten 
Bäume hätten im Zuge der 
baulichen Maßnahmen durch 
die notwendige Wurzelkap-

pung ihre Standfestigkeit ver-
loren, so Markus Roeingh. Die 
Maßnahme, die neuen Bäume 
zu pfl anzen, kostete 23.000 
Euro. Geschäftsführer Eber-
hard Klass hofft, so einen Aus-
gleich für die Nachbarschaft 
mit der Pfl anzung der neuen 
Bäume, die in 10 bis 15 Jah-
ren ein adäquater Ersatz sein 
sollen, geschaffen zu haben.

aeng

Acht neue Platanen entlang der Sandhofer 
Straße gepfl anzt

Ausgleich durch das Fällen der alten Bäume geschaffen

Neue Platanen zieren wieder die Sandhofer Straße entlang der neu erstellten Eigentumswohnungen.
 Foto: Engler

Oppauer Str. 32 Anmeldung: Mo. u. Mi. 18.00 - 20.30 Uhr, Sa. 12.00 - 14.00 Uhr
Theorie:  Mo. u. Mi. 19.00 - 20.30 Uhr

Anmeldung: Mo. u. Mi. 16.00 - 18.00 Uhr, Fr. 16.00 - 18.00 Uhr
Theorie:  Fr. 18.00 - 19.30 Uhr

Am Alten Meßplatz 6
(gegenüber Alte Hauptfeuerwache)

SCHÖNAU. „Kinder am Ran-
de der Stadt“ (KARDS) lädt 
zum Galaabend am Samstag, 
7. Mai 2011, ins Siedlerheim 
auf der Schönau ein. Die Be-
sucher erwartet nicht nur ein 
köstliches Buffet der Metzge-
rei Wowy, sondern auch ein 
großartiges Bühnenprogramm. 
Diese Veranstaltung wird 
von den bekannten Künstlern 
aus der Region Naro Vitale, 
Claus Eisenmann und dem 
Duo „Hautnah“ Bernd Graß-

mann und James Scholl, die 
zu Gunsten der Kinderorga-
nisation auftreten werden, 
unterstützt. Weitere Künstler, 
die an diesem Abend auftre-
ten werden, sind Despina & 
Andy aus der Gartenstadt 
und die „Blues Brothers“ von 
KARDS. Der Hauptpreis der 
Tombola ist eine Ballonfahrt. 
Durch das Programm führen 
die vom magischen Zirkel 
bekannten Berta & Fred. Die 
Schirmherrschaft der Bene-

fi zveranstaltung übernimmt 
Dr. Elmar Schöningh von der 
Firma K&S Nitrogen GmbH 
aus Mannheim. Der Eintritt-
spreis, inkl. Buffet, beträgt im 
VVK 23 Euro, an der Abend-
kasse 25 Euro. Karten sind 
bei Benz Lederwaren (Sand-
hofen), Tierarztpraxis Asch-
hoff – Schroff und in Toni´s 
Lädchen (Schönau) erhältlich. 
KARDS lädt zu dieser Ver-
anstaltung recht herzlich ein.

aeng

Galaabend von Kinder am Rande der Stadt

MEINE MEINUNG

Quo vadis Sandhofen?

 Begeisterung beim Fas-
nachtsumzug in Sandhofen. 
Fast jeder Sandhofer Verein 
hat daran teilgenommen und 
sich somit der Öffentlichkeit 
präsentiert.

Eine vergleichbare Begeis-
terung hätte ich auch ger-
ne gesehen bei der zweiten 
Gewerbeschau Mannheim-
Nord auf dem Gelände des 
TSV Sandhofen. Mit über 
100 Ausstellern die größte 
und erfolgreichste Gewerbe-
schau, die Mannheim bislang 
gesehen hat. Viele der Besu-
cher bemängelten die überra-
schend schwache Beteiligung 
der Sandhofer Einzelhändler. 

Gerhard Engländer, ehe-
maliger Vorsitzender des 
Sandhofer Gewerbevereins, 
holte 2009 mit der Firma 
Leibensperger Produktions 
einen versierten Messebau-
er nach Sandhofen und hat-

te Erfolg damit. Das TSV-
Areal erwies sich als idealer 
Standort für solch eine Prä-
sentation der Unternehmen 
aus Handel, Handwerk und 
Dienstleistung. 

Leider kam nun vom neuen 
Vorstand des Gewerbevereins 
kein Signal für eine, eigent-
lich geplante, Fortsetzung der 
Zusammenarbeit. Deshalb 
nahm Gerhard Leibensper-
ger die gesamte Organisation 
der Gewerbeschau selbst in 
die Hand und füllte die Lü-
cken, die entstanden waren, 
weil einige Sandhofer fehl-
ten, mit Ausstellern auch aus 
dem weiteren Umfeld. Dem 
Gewerbeverein Sandhofen, 
und somit dem Einzelhandel 
aus dem Stadtteil, ist leider 
die Chance entgangen sich 
selbst darzustellen. Schade, 
denn der Stadtteil hat durch-
aus Potential, das sich sehen 
lassen kann. Nun sollte, ja 
muß, der Gewerbeverein 
Sandhofen aus der Schmoll-
ecke heraus kommen. Zwei 
Jahre werden wohl reichen 
sich zu fi nden und zu moti-
vieren, um bei der nächsten 
Gewerbeschau-Nord wieder 
teil zu nehmen. Die Firma 
Leibensperger Produktions 
steht mit ihrem Equipment 
und ihrer Erfahrung bereit.
Nun gilt es: „Nicht (nur) für 
uns – für Sandhofen,“
meint Klaus Schillinger

www.mode-englaender.de 

  Bilder der Modenschau  
auf unserer Homepage:

K A L T H O R S T S T R A ß E  3
68307 MANNHEIM (SANDHOFEN)

Feine Fleisch- und Wurstwaren
Rastenburger Straße 62
Mannheim-Schönau
Telefon 77 34 23, Fax 7 88 77 13

METZGEREI

Zu Ostern ein besonderer Leckerbissen: 
Osterlammkeule, mariniert mit Bärlauch und Sauerrahm, 

Lammsteaks, Lammkoteletts und Lammfilets  
Wir bitten um Vorbestellung

MA-Sandhofen
Zentrale Lage, 1ZKB, 
48m², 1.OG, Balkon 
und Küchenzeile 
(4,20m), Keller,   
sofort zu vermieten.  
Kaltmiete 340,- ,  
NK 150,- .  
Tel.: 0621/783634 
(AB)

MANNHEIM. Mit dem Thema 
„Energiefragen der Zukunft 
– Sanierung rund ums Haus“ 
lag der erste Energietag von 
Schmid Otreba Seitz Medien 
voll im Trend. Der Verlag hatte 
am 9. April mit Unterstützung 
des Sanitärbetriebs Donauer 
und Probst zu Fachvorträgen 
ins Best Western Premier Ho-
tel LanzCarré eingeladen.

Passend zum schönen Wet-
ter befasste sich der erste 
Vortrag mit dem Thema So-
larenergie. Klaus Sedlatschek, 
Technischer Berater der Firma 
Buderus, stellte Bedeutung 
und Funktionsweise von So-
laranlagen auf anschauliche 
Weise vor. Theoretisch könne 
man mit der Sonneneinstrah-
lung den gesamten Weltener-
giebedarf decken, wenn die 
technischen Voraussetzungen 
dafür erfüllt wären. Die Ent-
wicklung der Energiepreise 
mache Alternativen interes-
sant. Kollektoren lassen sich 
bereits auf kleinen Flächen, 
Vordächern oder Wänden 
anbringen. Eine intelligente 
Steuerung des Heizkessels 
sorgt z.B. dafür, dass Wasser 
nur bei Bedarf geheizt wird 
und nach Möglichkeit auf So-
larstrom zurückgreift.

Daran knüpfte Uwe Deitz, 
Geschäftsführer der Firma 
GE+DE Heizung Sanitär Kli-

ma mit praktischen Tipps zur 
effi zienten Sanierung von Hei-
zungsanlagen an. Der gesetz-
lich vorgeschriebene Anteil an 
erneuerbarer Energie bringe 
leider nicht immer die optimale 
Lösung. Der Gedanke sei aber 
richtig, dass ein Umdenken zu 
mehr Nachhaltigkeit erfolgen 
muss. Die Zukunft liege bei 
effi zienten Brennwertkesseln, 
Wärmepumpen und Fernwär-
me. „Heizöl wird bald der 
Vergangenheit angehören.“ 
Eine moderne Heizungsanlage 
bringe die meiste Einsparung 
an Energie. Allerdings sollte 
der Austausch in Verbindung 
mit der Dämmung von Fassa-
de, Dach und Fenstern stehen.

Über die Möglichkeiten der 
Energieeinsparung konnte 
Dachdeckermeister Horst Süss 
als geprüfter Energiebera-
ter im Anschluss berichten. 
Vor einer Sanierung steht die 
Energieberatung. Mit Ther-
mografi e (Wärmebild) und 
Blower Door Verfahren (Zug-
luftmessung) lassen sich die 
Schwachstellen einer Gebäu-
dehülle messen und danach 
geeignete Maßnahmen emp-
fehlen. Ein ausgebauter Dach-
boden schaffe beispielsweise 
zusätzlichen Wohnraum. Bei 
der Dämmung sei das richtige 
Maß wichtig; zu wenig kann 
ebenso falsch sein wie zuviel. 

20 Minuten tägliches Lüf-
ten bei ausgeschalteter Hei-
zung beuge Feuchtigkeit und 
Schimmelbildung vor.

Glasfl ächen sind die größten 
Schwachstellen am Gebäude, 
was Energieverluste betrifft. 
Glasermeister Jürgen Simon, 
Inhaber der Glaserei Simon 
und vereidigter Sachverstän-
diger der Handwerkskammer 
Mannheim, erläuterte sinvolle 
Maßnahmen zum Energiespa-
ren mit Glas. Zu den neuesten 
Entwicklungen zähle Dop-
pel- und Dreifachisolierglas 
mit Wärmedämmung. Dieses 
lasse weiter Wärme ins Haus, 
aber weniger hinaus, was zu 
angenehmeren Temperaturen 
hinter der Glasscheibe führe. 
Bei guten Rahmen und Dich-

tungen genüge oft der Aus-
tausch von Glasscheiben, um 
einen Effekt zu erzielen. Auch 
eine Dämmung der Rolladen-
kästen sei zu berücksichtigen. 

Über energieeffi zientes Bau-
en, Energieeinsparung und vor-
handene Fördermöglichkeiten 
informierten während der Ver-
anstaltung Mitarbeiter der Kli-
maschutzagentur Mannheim 
an einem Info-Stand im Foyer. 
Eine Beratung kann jeden Mo. 
und Do. in D 2, 5-8 in An-
spruch genommen werden. 

Da der Energietag als Er-
gänzung zur Energiebeilage 
in den Stadtteilzeitungen bei 
Beteiligten und Besuchern auf 
positives Echo stieß, wird der 
Verlag das Thema weiter be-
gleiten. sts

Dachdeckermeister Horst Süß aus Schönau informierte beim Energietag.  
  Foto: Seitz
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ABS, 4 Sensoren
Airbag Fahrerund Bei.seite“Full-Size“
Airbag Seitenairbag
Dachreling
Drehzahlmesser
Fensterheber vorn u. Zentralverriegelung
Fernbedienung für Zentralverriegelung
Getönte Fensterscheiben hinten
Klimaanlage FCKW-frei
Lackierung: Metallic
Lenkrad: Höhenverstellbar
Nebelscheinwerfer
Parksensoren hinten
Radio: RDS-Highclass- 
Autoradio/CD-Player
Räder: LM 6 J x 15
Räder: Vollwertiges Ersatzrad
Schiebetür links mit Schiebefenster
Schiebetür rechts mit Schiebefenster
Seitenscheiben hinten ausstellbar
Servolenkung
Steckdose 12-Volt
Stoßfänger in Wagenfarbe
Wegfahrsperre elektronisch

FIAT Doblo 1.4 8V Malibu

 

libu

10.900,- 
€
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Brigitte und Ludwig Risch aus der 
Gartenstadt kommen gerne nach 
Sandhofen zur Leistungsschau. „Es 
ist alles vorhanden, was ein Eigen-
heimbesitzer benötigt. Und somit 
können wir uns ausführlich bei den 
Ausstellern informieren.“

Bei der Gewerbeschau hatte das Team der Nord-Nachrichten ein Bil-
derrätsel vorbereitet, bei dem es attraktive Preise zu gewinnen gab. Auf 
einem „verfälschten“ Kerwefoto von Roland Karschits galt es fünf einge-
baute Fehler zu entdecken. Viele Besucher nahmen die Herausforderung 
an und lösten das Rätsel mit scharfem Blick. 
Über fünf Einkaufsgutscheine vom Modehaus Engländer, zwei Essen in 
Edde’s Restaurant Reblaus und einen Gutschein von Reichert’s Blumen-
galerie dürfen sich folgende Gewinner freuen:

Bernhard Schamma, 68307 Mannheim
Ralf Paukner, 74850 Scheffl enz
Christel Frankl, 68305 Mannheim
Brigitte Werle, 68307 Mannheim
Waltrud Linder, 68307 Mannheim
Andrea Kuchenmann, 68307 Mannheim
Katharina von Plettenberg, 68199 Mannheim
Sascha Greis, 68305 Mannheim

Allen Spendern und Teilnehmern gilt unser 
herzliches Dankeschön.    sts

Viele herzliche Ostergrüße an die Hirschele von Blumenau.
Manfred und Ursel Genth

Liebe Ostergrüße an meine Familie und die lieben Schönauer.
August Mehl

An alle Mitarbeiter der ATW 
Mannheim gGmbH liebe Grüße.
Andreas Bollmer

Ich grüße meine Familie und 
meine Freunde.
Giuliana

Ich grüße meine Mama, und meine Omi und den Klaus.
Lea Brecht

Ich wünsche allen Glück.
Ashanti

Von der Gewerbeschau Sandhofen die sonnigsten Grüße.
Andrea Safferling

Ich liebe Euch Markus, 
Colin + Kim.
Eure Gloria 

Ich grüße meine Freunde aus der Sandhofen Schule Klasse 5 b.
Selina Kotecki, 5 b R

Ich grüße meine Familie, Mama, Papa, Opa U., Oma I. und Opa R.
Lisa Jurk

Ich grüße meine Freunde aus Ladenburg, 
meine Schule und meine Familie.
Christian Leuser, Merian Realschule Ladenburg 10 a

Grüße an unsere Eltern und Freunde, macht total Spaß hier!
Lukas Geiger, Dominik Geiger und Patrick Steinhauer

Einen Gruß an alle, die mich 
kennen.
Andreas Parmentier

Viele liebe Grüße an alle meine 
Kundschaft, Freunde und Ver-
wandte.
Bärbel Benz

Viele liebe Grüße an alle meine lieben Kunden und Familie.
Antonio

Ich grüße Petra und Elke.
Vivian

Viele Grüße von der Gewerbeschau in Sandhofen 
an alle Eduard-Spranger Schüler, Lehrer und Hausmeister.
Elisabeth und Harry Strnad

Herzlichen Glückwunsch an das 
PM-Cup Team des RFV MA-
Sandhofen zum Einzug ins Halb-
fi nale! Mädels Ihr seid spitze!
Anne Brugger & Co.

Herzlichen Glückwunsch zur Tuana Kirsten.

Einen ganz lieben Gruß an meine Mama und meine Schwester 
Martina und Janine Vester.
Eure Tamara

Ganz herzliche Grüße vom Reisebüro Schumacher an alle Kunden!
C. Schindler

Hallo von der Gewerbeschau 
Sandhofen! Es grüßen ganz 
herzlich
Hirtel und Karl Frankl

Herzliche Ostergrüße an alle 
Sandhöfer einschließlich unserer 
Familie.
Carola und Rudi Strunk

Liebe Ostergrüße an Mama, Papa, Samira, Oma und Opa
wünscht Euch Serafi ne.

Allen, die mich mögen oder auch nicht, frohe Ostern.
Margot Stark

Wir grüßen Manfred und Gerda Herbel von der Gewerbeschau.
Ute und Max

Frohe Ostergrüße an alle Sandhöfer.
Gerald und Daniela Heil

Herzliche Ostergrüße an alle Grimms.
Edda

Gewerbeschau Mannheim-Nord Impressionen vom 2. und 3. April

Die Gewinner des Würfelspiels grüßen

Aufgrund des geringen Zeitab-
stands zwischen Gewerbeschau 

Mannheim-Nord und dem Erschei-
nen der aktuellen Ausgabe der Nord-

Nachrichten, werden wir die Home-Stories 
zu einem späteren Zeitpunkt veröffentlichen.
Die Redaktion

Besucherstimmen zur Gewerbeschau

Roswitha Suhleder aus Sandhofen 
ist ganz begeistert vom umfang-
reichen Angebot der Aussteller. 
Lächelnd sagt sie, dass Wetter und 
Angebot ausgezeichnet zueinander 
passen.

Auch Michael Geis aus Käfertal und 
Brigitte Helbing aus der Gartenstadt 
loben die abwechslungsreiche Ge-
werbeschau auf dem TSV-Gelände. 
Sie haben nur einige Sandhofer Ge-
werbetreibende vermisst.

Fotos (3): Schillinger
Fotos: Engler

Rätseln mit den Nord-Nachrichten

au
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Wer die Welt entdecken will, sollte in einem stabilen Umfeld starten. Mannheim 

und die Metropolregion Rhein-Neckar bieten jungen Visionären den perfekten 

Raum für Wachstum und Entfaltung – und wir liefern die Energie dazu.

www.mvv-energie.de

Treffen Sie uns auf dem Maimarkt in der Halle der Metropolregion (Halle 35).

www.avendi-senioren.de

Pflege & Wohnen 
„SANDHOFER STICH“
Spinnereistr. 8
68307 Mannheim
Tel. 06 21/7 89 60-001
info@avendi-senioren.de

Dauer- und Kurzzeitpflege

Das Team vom 
„Sandhofer Stich“ 
wünscht

Frohe Ostern!

Produkte & DienstleistungenP&D              

bft-Tankstelle unterstützt „KARDS“

SCHÖNAU. Der Verein 
„Kinder am Rande der Stadt“ 
(KARDS) durfte sich erneut 
über einen Spendenscheck 
in Höhe von 500 Euro freu-
en. Überreicht wurde er von 
Volker Lautensack, Pächter 
der bft-Tankstelle in der Li-
lienthalstraße Schönau. Die 
Vorstände der Kinderorga-
nisation Kurt Fitz und Peter 
Schork dankten ihm für seine 
kontinuierliche Unterstüt-
zung. „Jeder Euro“, so ver-
sicherten sie, „fl ießt direkt in 
die Hilfsorganisation“. Fitz 
und Schork dankten Volker 
Lautensack nicht nur für sei-
ne fi nanzielle Unterstützung, 

sondern auch für die vielen 
Geschenke, die schon bei 
Veranstaltungen als Gewinne 

verlost werden konnten.   
 aeng

Volker Lautensack (Mitte) überreichte mit seinen Mitarbeitern den 
Spendenscheck an die KARDS-Vorstände Kurt Fitz (rechts) und Peter 
Schork (links). Foto: Engler

SANDHOFEN. Nicht nur die 
neun Jahre alte Eileen Lie-
benow und ihre Mitschülerin 
aus der Klasse 4d der Gustav 
Wiederkehr-Schule Daphne 
Andreadou zeigten sich von 
der Aktion „Lesen im kleinen 
Dreieck“, die in der Bücherei 
der Sandhofen Schule stattge-
funden hatte, begeistert. Die 
länderübergreifende Leseför-
deraktion, an der als Koopera-
tionspartner die Bibliotheken 

in Lampertheim (Hessen), 
Bobenheim-Roxheim (Rhein-
land-Pfalz) und Mannheim-
Sandhofen teilnehmen, wurde 
zum dritten Mal unter einem 
neuen Thema fortgesetzt. In 
diesem Jahr kamen die Krimi-
fans auf ihre Kosten. Schüle-
rinnen und Schüler der 3. und 
4. Klassen begeistert bei ihren 
Aufführungen als kleine De-
tektive Bürgerdienstleiterin 
Michaela Diehl, den Vorsit-

zenden des Förderkreises der 
Bücherei Reiner Mohr und 
Konrektorin der GW- Schule 
Sibylle Krappl mit ihren Leh-
rerkolleginnen Gaby Kaletta-
Martin, Monika Joos und Si-
mone Georgi, die die Stücke 
„Sommerdiebe“ und „Kunst-
raub“ für die Aufführung der 
Kinder umgeschrieben hatte. 

 aeng

Kinder von „Lesen im kleinen Dreieck“ 
begeistert

Schülerinnen und Schüler der Gustav Wiederkehr-Schule begeisterten als kleine Detektive. Foto: Engler

➜ KOMPAKT

➜ KOMPAKT ➜ KOMPAKT

 Fun & Music feiert Gründungsfest am 7.+8. Mai

 Frühling in Kanada  Neue Ausstellung im Heimatmuseum

Mannheimer Maimess
Größtes Volksfest der Region lädt ein

MANNHEIM. Für Jung und 
Alt gibt es vom 23. April 
bis 8. Mai auf der Maimess 
wieder ein attraktives und 
abwechslungsreiches Pro-
gramm. Die ca. 160 Betriebe 
auf dem Neuen Messplatz 
freuen sich auf Besucher aus 
der gesamten Region.

Schon traditionell bietet die 
beruhigte Zone am Hauptein-
gang an der Waldhofstraße 
den ersten Anziehungspunkt. 
Unter dem Motto „Treff-
punkt Eichbaum“ bildet der 
Biergarten von fast 100 Me-
ter Länge das Herzstück, das 
zum Ausruhen und Verwei-
len einlädt. Unterschiedliche 
Angebote an Speisen und 
Getränken, Kinderkarussells, 
Mandelbrennereien und an-

dere Verkaufsgeschäfte run-
den das Angebot ab. Mit 
diesem Bereich will City 
Events gemeinsam mit den 
Schaustellern und der Eich-
baum Brauerei vor allem dem 
Ruhebedürfnis der Besucher 
Rechnung tragen. Dennoch 
wird auch Spaß, Rummel und 
Action auf der Maimess ge-
boten. Attraktive und rasante 
Fahrgeschäfte, Achterbahnen, 
Autoscooter mit den neuesten 
Hits, Verlosungen und viele 
andere Geschäfte sorgen für 
den bei Volksfesten üblichen 
Trubel, sind aber räumlich 
vom Biergarten getrennt. 
Außerdem wird, wie immer, 
ein Waren- und Krammarkt 
mit rund 30 Teilnehmern in 
die Mannheimer Mess inte-

griert sein. Für die Messbe-
sucher jeden Alters bietet die 
Maimess also wieder ein at-
traktives und abwechslungs-
reiches Programm und die 
Chance, dem Alltag für ein 
paar gemütliche Stunden zu 
entfl iehen. Besucher, die mit 
einem gültigen Ticket 24 oder 
Ticket 24PLUS anreisen, er-
halten an vielen besonders 
gekennzeichneten Geschäften 
eine einmalige Gutschrift in 
Höhe von 2,50 Euro auf Ein-
käufe oder Karussellfahrten.
 pm

 Die Maimess ist vom 
23.04.-08.05. täglich von 
13-23 Uhr, Freitag, Sams-
tag und vor Feiertagen bis 
24 Uhr geöffnet.

 Big Band Konzert

SANDHOFEN. Am Samstag, 14. 

Mai, fi ndet um 20 Uhr das Konzert 

der Big Band Sandhofen unter Mit-

wirkung von „Shorty“ im Jakobus-

saal, Domstiftstraße, statt. Der Ein-

trittspreis beträgt 12 Euro.  

 aeng/zig

SCHÖNAU. In der Heinrich-Spitz-

Halle im Viernheimer Weg feiert die 

neu gegründete Brassband „Fun & 

Music“ am 7. und 8. Mai ihr offi zielles 

Gründungsfest. Zahlreiche bekannte 

Musikvereine sowie einige Überra-

schungspunkte im Programm wer-

den getreu dem Namen des Vereins 

für viel Spaß und Musik sorgen. Die 

offi zielle Eröffnung fi ndet am Sams-

tag um 15 Uhr statt. Am Sonntag 

beginnt die Veranstaltung morgens 

ab 11 Uhr. Für Speis und Trank ist 

bestens gesorgt. Jede Mutter erhält 

am Sonntag (Muttertag) eine kleine 

Aufmerksamkeit. Die Bevölkerung ist 

dazu bei freiem Eintritt recht herzlich 

eingeladen.  aeng/zig

MANNHEIM. In Anlehnung an den 

legendären Song „Winter in Kana-

da“ von Elisa Gabbai heißt es für die 

Sängerinnen und Sänger des Mann-

heimer Gospelchors „Joyful Voices 

- Das Rote Mikrofon“ demnächst 

„Frühling in Kanada“. Wie es beim 

„etwas anderen Gospelchor“ längst 

lieb gewordene Tradition ist, gehen 

die Mitglieder jedes Jahr zu einer Rei-

he von Konzerten ins Ausland. In die-

sem Frühjahr geht es nach Ontario 

/ Kanada. Die Konzertreise geht zu-

rück auf die große USA-Tour im letz-

ten Jahr, wo der Chor spontan nach 

Hamilton/Kanada eingeladen wurde. 

  zg/red

Gospelchor „Joyful Voices - Das Rote Mikrofon“ 
auf Konzert-Tour

Die Gemeinnützige

Bürgervereinigung Sandhofen e.V.
Mannheim-Sandhofen
Gegründet 1918

lädt ein zur traditionellen

Maibaumaufstellung am
1. Mai um 11.00 Uhr am „Stich“

Die Maiansprache hält der Vorsitzende der
Bürgervereinigung Sandhofen,
Prof. Dr. Egon Jüttner MdB

Die Bevölkerung ist dazu recht herzlich eingeladen.

SANDHOFEN. Das Heimatmuse-

um Sandhofen präsentiert ab dem 

kommenden Sonntag, dem 17. April 

2011, seine neue Sonderausstellung 

„Panorama der Weltgeschichte“. In 

mehreren Dioramen werden Szenen 

aus der Urzeit bis in das Jahr 1815 

dargestellt. Bei der Eröffnung am 

17. April um 14.00 Uhr werden die 

Eigentümer der Ausstellungsstücke 

anwesend sein und sachliche Fra-

gen der Besucher beantworten. 

   zg

Ihre Nord-Nachrichten auch im Internet unter

www.stadtteil-portal.de

Produkte & DienstleistungenP&D

SANDHOFEN. Seit Jahren ist 

Frau Freia Ulrich aus Sandhofen 

Kundin und auch Gewinnsparerin 

bei der Volksbank Sandhofen eG. 

Bereits mehrfach kam das Glück 

nach Sandhofen und bescherte 

dieses Mal Frau Ulrich bei der 

Auslosung des Gewinnsparvereins 

Südwest e.V. einen Hauptgewinn in 

Höhe von 25.000 Euro, den Herr 

Manfred Baumann, Vorstand der 

Volksbank Sandhofen eG, pünktlich 

zum 75. Geburtstag an die stolze 

Gewinnerin übergeben konnte. 

Herr Frank Frödtert, Berater der 

Volksbank Sandhofen eG, freute 

sich sehr mit seiner Kundin über 

den unverhofften Geldsegen. zg

Ein Hauptgewinn zum runden Geburtstag

Die Gewinnerin Freia Ulrich mit Volksbank-Vorstand Manfred 
Baumann (l.) und Berater Frank Frödtert.    Foto: Voba
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RUND UMS HAUS

Neuartige
Rollladenkasten-Isolierungen

Jetzt Sonderpreise für Markisen
Neue Stoffkollektionen

B Schreinerei
Ballweg

Türen . Fenster . Innenausbau
Reparaturdienst . Dienstleistungen

Scarrastraße 10
68307 Mannheim

Telefon 0621/781716
Telefax 0621/7717 76

www.schreinerei-ballweg.de

Stockert
Heizöl

Tel.: 771810
Ihr Partner in Sachen Heizöl

Gipser-Stukkateur 
Meisterbetrieb

• Altbausanierung
• Fliesestrich
• Fassadenanstriche
• Sandsteinsanierung

• Innen- und Außenputz
• Stuck-Trockenbau
• Vollwärmeschutz
• Klinkerfassade
• Dekorative Innengestaltung

Fred Knoop
Seidenstraße 9
68307 Mannheim-Sandhofen
info@fred-knoop.de

Tel: 0621 - 77 25 61
Fax 0621 - 78 99 85 98
Mobil 0172 - 718 52 41

Gipser u. Stukkateurgeschäft 
68307 Mannheim . Sonnenstr. 37a

Tel. 78 54 88 . Fax 78 52 17

•Innen- und Außenputz
•Altbausanierung

•Stuckarbeiten
•Naturwandbeschichtung
•Fassadenanstriche
•Maler- und Tapezierarbeiten

•Trockenbau
•Vollwärmeschutz  nach neuer 
 Energieeinsparverordnung

Harald Knoop

Dacharbeiten
Spenglerarbeiten
Wärmedämmung
Gerüstbau

Marconistr. 3
68309 Mannheim
Tel. 06 21/73 49 09 
Fax 06 21/73 83 67DACHDECKEREI GMBH & CO. KG

T H O M A S  B E C K E R
SEIT 1924

Meister
wissen 
wié s
geht!

Fliesenverlegung, Reparaturen, Badumbau aus einer Hand
Balkon- und Terrassensanierung  0621/78 8192

Au e  au
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f

beim Fe s
k

f

 n ter au
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a

i
!

.. wi  ber ten S e gerne

 Gardinen Ecke Gardinen Ecke 
Alessandri

Mannheim Schönau Mannheim Schönau 
Kattowitzer Zeile 18a / Kattowitzer Zeile 18a / 
Ecke Graudenzer Linie Ecke Graudenzer Linie 
☎ 0621- 84 13 8000621- 84 13 800

Fachgeschäft für Gardinen / WohnkulturFachgeschäft für Gardinen / Wohnkultur
Immer aktuelle FensterkleiderImmer aktuelle Fensterkleider

zu günstigen Preisenzu günstigen Preisen

auch M
eterw

are
auch M

eterw
are

Steigende Rohölpreise und innovative Entwicklungen haben 
den Markt verändert. Wir von Donauer & Probst reagieren auf 
diese Entwicklungen und bieten unseren Kunden qualifizierte 
Maßnahmen zur Effizienzsteigerung ihres Wärmehaushalts an.

-

Donauer & Probst GmbH  ���Amselstraße 3  ���68307 Mannheim  �
Tel 06 21-7 89 82 96  ���www.donpro.de

Ihr Partner für Fernwärme 
und moderne Heiztechnik

Donauer & Probst GmbH ❚ Dudenstraße 27 ❚ 68167 Mannheim

Tel 06 21-7 89 82 96 ❚ www.donpro.de

Gardinen-Hänzel
Ihr Raumausstatter seit 40 Jahren

Wir besuchen Sie auch zu Hause!

Die neue Kollektion ist eingetroffen!

Angebot bis 20. Mai
10% RABATT auf Gardinen

Gardinen, Rollos und alle Accessoires für ein gemütliches Zuhause

Charlotte Hänzel 
Sonnenstraße 2 · 68307 MA-Sandhofen · Telefon: 77 15 50

Tel.: 0621 / 77 48 15_Fax: 0621 / 77 26 28

Dachdeckermeister, Betriebswirt d.H.
Geprüfter Energieberater
Sachverständiger für Gebäudethermografi e
und Blower- Door- Messverfahren

Horst Süss

Sind Sie sicher, dass die 
Dämmung an Ihrer
Fassade und Ihrem 
Dach richtig eingebaut 
wurde?

Vertrauen ist gut, Kontrolle ist besser! 

Ein geprüftes Gebäude gibt Sicherheit

Info: www. suessdach.de
suessdach@aol.com 

Tel:  0621/773535
Fax: 0621/773500    

Schneidemühler Str. 6
68307 Mannheim 

WEISERWEISER

Fachbetrieb für Lebensqualität

S C H R E I N E R E I
I N N E N AU S B A U

www.schreinerei-weiser.de
info@schreinerei-weiser.de

Memeler Str. 93
68307 Mannheim

Telefon: 06 21 / 77 12 78
Telefax:  0621 / 77 36 12

Einbaumöbel
Gleittürschränke
Raumspartüren
Barrierefreies Wohnen
Design-Lackspanndecken
Fenster, Haustüren
Rolladen, Glas
Einbruchschutz

Deutschlands 
vielseitigster 
Wirtschafts-

bereich

Heinz Guckert
Schlossermeister

Ziegelgasse 49 • 68307 Mannheim
Handy: 0172/6322831 • Fon 0621/772054

E-mail: guckert@versanet.de

Zäune, Tore und Geländer
Anfertigung und Instandsetzung

Einbruchschutz und Schließanlagen

Michael Keller  
Freier Architekt 
Dipl.-Ing. ( FH ) 
 

Leinenstraße 15 Entwurf 
68307 Mannheim Planung 
Tel.: 0621 4305707 Bauleitung 
Fax: 0621 4305709 Energieausweis  
web: www.mk-architekt.de Wertermittlungen 
mail: mail@mk-architekt.de Bauschadensgutachten 

Karl Herbel GmbH • Kriegerstr. 13 • 68307 Mannheim
Tel.: 0621 - 77 39 50

w w w . e l e k t r o h e r b e l . d e

• Elektroinstallation  • Kundendienst
• TV-Anlagen   • Netzwerktechnik
• Sicherheitstechnik • Gebäudetechnik
• Klimaanlagen  • Wärmespeicher
• Wärmepumpen • Photovoltaik  
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E2, 4-5
68159 Mannheim
Telefon: 06 21 - 83 59 88 - 10
Telefax: 06 21 - 83 59 88 - 13

Hasenackerstraße 13-17
68163 Mannheim
Telefon: 06 21 - 83 59 88 - 0
Telefax: 06 21 - 83 59 88 - 99

Floßwörthstraße 3-9
68199 Mannheim
Telefon: 06 21 - 12 47 05 - 0
Telefax: 06 21 - 12 47 05 - 20

eMail: f-m@fumoe.de
www.fuchsundmoeller.de

SANDHOFEN. Rektor Bruno 
Greiß von der Gustav Wie-
derkehr-Schule überreichte 
zusammen mit Konrektorin 
Sibylle Krappl und dem Vor-
sitzenden des Elternbeirates 
Thorsten Hof einen Scheck 
in Höhe von 500 Euro an den 
Vorstand Werner Kremer vom 
ASV Sandhofen. Die Spende 
sei als kleines Dankeschön da-
für anzusehen, dass schulische 
Veranstaltungen wie z.B. Klas-
senabschlussfeste dort gefeiert 
werden konnten. Die ehema-
ligen Räumlichkeiten der lei-
der abgebrannten Fischerhütte 
und das Freigelände hätten 
sich gerade für Kinder sehr 
bewährt, so Rektor Greiß. Die 
Gustav-Wiederkehr-Schule 
wird auch weiterhin in Form 
von schulischen Veranstal-
tungen unterstützen.

Mit einem Spendenscheck 
in Höhe von 250 Euro möch-
ten auch die Vorstände des 
Gewerbevereins Sandhofen 

dazu beitragen, dass die erfor-
derlichen Mittel für den Auf-
bau einer neuen Fischerhütte 
schnell zusammen kommen. 

Jeder der Vorstandsmitglieder 
spendete aus diesem Grund 
jeweils 50 Euro aus seiner Pri-
vatkasse. 

Vorstand Werner Kremer 
bedankte sich bei den wohltä-
tigen Spendern.

  aeng 

Weitere Spenden an ASV Sandhofen überreicht

Der Vorstand des Gewerbevereins überreicht einen Spendenscheck. Foto: Engler

➜ KOMPAKT

 Evangelische 
Gemeinde begrüßte 
den Frühling
SCHÖNAU. Die ganze Gemeinde 

war auf den Beinen als am Sonn-

tag ,24. März 2011, zum 14. Mal 

der Sommertagumzug der Evange-

lischen Gemeinde Mannheim Schö-

nau durch die Straßen des Stadtteils 

zog.

Mit Spaß und einer Portion Kreativi-

tät hatten die Konfi rmanden einen 

LKW, den die Firma Süß freundlicher-

weise kostenlos zur Verfügung stell-

te, zum Frühlingsboten geschmückt. 

Hoch auf diesem Wagen saßen der 

Posaunenchor und die Jungbläser 

der Gemeinde. Sie begleiten den 

Sommertagzug mit schwungvollen 

Frühlingsliedern und hießen damit 

die neue Jahreszeit musikalisch will-

kommen. 

Am Gemeindehaus Emmaus fand 

die traditionelle Verbrennung des 

Schneemanns statt, als Zeichen, 

dass der Winter mit seinem Schnee 

und der Kälte jetzt endgültig weichen 

muss.  zg/red

MANNHEIM. Freundschaft 
und die gemeinsame Liebe 
zur Musik lassen im Frühjahr 
2010 ein einzigartiges Projekt 
entstehen. Viermal brünette 
Lebensfreude, viermal geballte 
Bühnenpräsenz – und vier ein-
zigartige Stimmen: Das sind 
Les Brünettes! Mit warmem 
Klang und charmanter Art 
bringen Les Brünettes die 
Kunst des a cappella Gesangs 
auf den Punkt: Sie interpre-
tieren bekannte und eigene 
Songs mal jazzig, mal poppig, 
mal klassisch, mal ganz anders 
- aber immer brünett. Brünett 
sind: Juliette Brousset, Ste-
phanie Neigel, Julia Pellegri-
ni, Lisa Herbolzheimer.

Für die Vorstellung im 
Mannheimer Schatzkistl, Au-
gustaanlage 4-8, am 5. Mai 
2011, 20 Uhr (Einlass 19.15 

Uhr), verlosen die NONA 
unter ihren Lesern zweimal 
zwei Karten. Zur Teilnahme 
senden Sie eine Postkarte, E-
Mail oder Fax mit Ihrem Ab-
sender an den Verlag: Schmid 
Otreba Seitz Medien, Stich-
wort „Schatzkistl“, Wildbader 
Straße 11, 68239 Mannheim, 
Fax 0621-727396-15, E-Mail 
info@sosmedien.de.

Einsendeschluss ist der 20. 
April 2011. Bei mehreren 
Einsendungen entscheidet das 
Los. Der Rechtsweg ist aus-
geschlossen. Die gewonnenen 
Karten müssen am 5. Mai bis 
19.30 Uhr an der Abendkas-
se abgeholt werden. Wer kein 
Glück hatte, kann Karten käuf-
lich erwerben unter der Ticket-
Hotline 01805-600-141 oder 
direkt im Internet unter www.
schatzkistl.de.  pm/red Les Brünettes.    Foto: Schatzkistl.

Große Verlosung für alle Nord-Nachrichten Leser
2x2 Eintrittskarten für Les Brünettes im Schatzkistl zu gewinnen

 Hat jemand den Weißstorch gesehen?
Manche Arten gehen für 

immer verloren. 
Der NABU bewahrt die 
Artenvielfalt für Mensch 

und Natur.

Helfen Sie mit – damit 
das Ganze komplett bleibt.

www.NABU.de

SANDHOFEN. Kleine bun-
te Schildkröten zieren die 
Glastrennwand zu dem Spiel- 
und Frühstücksraum der klei-
nen Racker der Kinderkrippe 
im Kindergarten St. Maria 
im Pirolweg in Sandhofen. 
Die neu ausgestatten, Licht 
durchfl uteten Räumlichkeiten 
strahlen eine behagliche Wär-
me aus. Der Schlafraum ist 
mit kleinen Bettchen und ver-
schieden farbigen Schlafkörb-
chen ausgestattet. Insgesamt 
zehn Kinder im Alter von 
ein bis drei Jahren fi nden in 
der ehemaligen umgebauten 
Hausmeisterwohnung im er-
sten Obergeschoss Platz. 

Die Kosten für die Unter-
bringung von morgens 7.30 
Uhr bis 13.30Uhr belaufen 
sich auf monatlich 240 Euro. 
Betreut und versorgt werden 
die Kleinen von den beiden 
Erzieherinnen Bianca Roth 
und Daniela Eberle. Die Um-
baumaßnahmen des 1968 er-
öffneten Kindergartens dau-
erten fast anderthalb Jahre. 
Geplant war, so Egon Schmitt 
vom Stiftungsrat, lediglich 
die alte Hausmeisterwohnung 
für einen Krippenraum um-
zugestalten. Wegen wenigen 
fehlenden Quadratmeter mus-
sten diese Räumlichkeiten 
erweitert werden. Insgesamt 
beliefen sich die Kosten für 

den Umbau auf 880.000 Euro. 
Der Ausbau der Krippe wurde 
von der Stadt Mannheim mit 
389.000 Euro und die Sanie-
rung mit 213.500 Euro geför-
dert. 70.000 Euro kamen vom 
Bund. Die Pfarrei übernahm 
insgesamt 125.000 Euro, wo-

bei die katholische Gesamt-
kirchengemeinde den Rest 
der Kosten trägt. Die Kinder 
während des laufenden Um-
baues zu betreuen war für die 
Leiterin des Kindergartens im 
Erdgeschoss, Monika Sliw-
ka, nicht ganz einfach. Pfar-

rer Franz Schmerbeck dankte 
vor allem den Erzieherinnen 
für den reibungslosen Ablauf 
während des Umbaus. Sein 
Dank galt auch allen Beteili-
gten, die sich für dieses Pro-
jekt einsetzten.

  aeng

Neue Kinderkrippe in St. Maria offi ziell eröffnet
Bund, Stadt und Pfarrei bezuschussten Umbaumaßnahmen

Stolz präsentieren Pfarrer Schmerbeck, Egon Schmitt und die Erzieherinnen Daniela Eberle, Bianca Roth und 
Monika Sliwka (v.r.) die neue Spielecke. Foto: Engler

Wir machen den Weg frei.
Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.

Zu Ostern satte 3% auf
unseren Jubiläums-Sparbrief

3,0%
- begrenztes Kontingent -

p.a.

3% p.a. Zinsen
3 Jahre Laufzeit
Anlagebetrag: 5.000 - 50.000 EUR
Rückzahlungsgarantie

Tel:  (06 21) 7 70 01-0
Fax: (06 21) 7 70 01-66
info@vobasandhofen.de
http://www.vobasandhofen.de
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Café-Böhnchen

Auch an den Feiertagen sind wir von  
08.00 – 12.00 Uhr mit frischen Brötchen,  
Croissants, Kuchen u. Torten für Sie da.

Mannheim – Schönau 
 Gegenüber dem Bürgerdienst

Gerne nehmen wir auch telefonisch  
Ihre Bestellung entgegen
Tel.: 0621 / 39 18 10 61

Wir wünschen Ihnen ein sc
hönes Osterfest

B ht Sie unsere Kerwe-Aktion ! 

Sandhofer Straße 319 . 68307 Mannheim
Telefon: (06 21)77 13 25 . Telefax (06 21)7 89 75 97
e-Mail:dr.winckler@alte-apotheke-sandhofen.de
Internet:www.alte-apotheke-sandhofen.de

Wir wünschen unseren  
Kunden frohe Ostern!
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ANGELO UND SALVATORE
MIT TEAM

Montags Ruhetag

WWIR WÜNNSCHHEN UNSSEREEN  
GÄÄSTEEN EEIN  

SCCHÖNNES OOSTEERFEEST

RISTORANTE PIZZERIA  
AM STICH

Da Angelo E. Salvatore Bongiovi

ANTE PIZZ

Ma-Sandhofen, Spinnereistr. 11

 Ma-Sandhofen, Dorfstr. 7a, Tel. 0621/781502, Fax 7894143

Karfreitag und Ostersamstag geschlossen.
Ostersonntag und Ostermontag geöffnet!

Frohe Ostern  

wünschen Gudrun Sobolewski-Kirn 

mit Team

ax 7894143

ewski K

TSV Gaststätte Balkanperle

Kalthorststraße 44, 68307 Mannheim,  Tel. 0621/7714 87

Öffnungszeiten:  dienstags - sonntags 11.30 - 14.30 Uhr und 
17.30 - 24.00 Uhr, montags Ruhetag

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Traditionelles Fischbuffet 
Mit verschiedenen Beilagen und Salaten    
10, 90 € pro Person 
Tischreservierung erbeten
Ostersamstag - Ostersonntag - Ostermontag geöffnet

Karfreitag: Frohe Ostern

Gabriele Breuer
Domstiftstr. 6

68307 Mannheim
Tel.: 0621 - 78 52 60 

Kunden, Freunden und Bekannten  
wüschen wir ein sonniges Osterfest!

Memeler Str. 15 · 68307 Mannheim-Schönau 
Tel. 0621-782754 

Mehr sehen -

weniger zahlen
Große Auswahl an  NERD (Streberbrillen)bis 31.5.2011

Fragen Sie nach unseren vielen Aktionen,  
z.B. Gleitsichtsonnenbrillengläser schon ab 45,- 

Wir wünschen allen unseren Kunden  
ein sonniges Osterfest!

Karfreitag Fischspezialitäten
z.B. Tilapia-Filet „Müllerin-Art“  

auf Blattspinat mit Bandnudeln, Zanderfilet u.v.m.

Ostersonntag und Ostermontag
      kalt-warmes Osterbuffet mit Fisch und   

Lammspezialitäten. 14,80 €
oder à la carte mit Fisch-, Lamm- und  

Wildspezialitäten.

Mannheim-Sandhofen . Deutsche Gasse 34
Telefon 0621/7888322 . Fax 0621/1280894

e-mail: info@gasthof-badischer-hof.de · www.gasthof-badischer-hof.de

Unseren  
Gästen  

frohe Ostern

 MA-Sandhofen, Dompfaffweg 7-11  Tel.: 0621 / 77 12 02 
MA-Schönau, Marienburger Straße 12              

neben ALDI
Getränke Müller

Ihr Getränke-Spezialist

20x0,5l 
+Pfand E8.99

Wir wünschen unseren Kunden  
ein frohes Osterfest!

Angebote gültig vom
15. bis 23.4.2011

Eichbaum 
Pils+Export

E9.99

Odenwald Wasser

12x1l
+Pfand

E5.55

Cola,  
Fanta, Sprite

12x1l 
+Pfand

Neu im Sortiment! 

6x1L  
+ Pfand  

verschiedene  
Sorten

Heimische Früchte 

7.80
E

EIN VORSTADTPOET
Osterfreuden

Der Hase sitzt in seinem Bau
und mümmelt mit der Hasenfrau.
Die Eier die noch nicht gefunden,
die Weißen und auch die Bunten
mit Zuckerguss und Schokolade

die vergammeln, schmelzen – schade.

Aber sieh – die kleinen Mäuschen
die mit ihren süßen Schnäuzchen,

haben die Leckereien nun entdeckt.
Jetzt wird geknabbert, wird geschleckt.
Na siehste – auch vergess‘ne Sachen

können große Freude machen.

.
n,
n

de.

n
n,
kt.
ckt.
en

Gutes Essen in gemütlicher Atmosphäre.
An Ostern:

verschiedene Menüs mit Wild, Lamm,  
Lendchen, Spargel und Rumpsteak.
Auch für die Kleinen ist was dabei. 

Reservieren Sie jetzt!!

„Altes Fass“ Sandhofen

Am 14. Mai ab 19.00 Uhr 

Karaokeabend

Am 30. April ab 19.00 Uhr:  

Haxenessen mit Salatbuffet  

“All you can eat“ 12,90 €   

nur auf Reservierung!

Wegen hoher Nachfrage  

am Karfreitag (22.04.):

Fischbuffet 16,90 €

ab 18.00 Uhr nur auf  

Reservierung bis 20.04.!

An sonnigen Tagen ist unser Biergarten  
für Sie geöffnet.

Achim, Suzi und Team freuen sich auf Ihren Besuch
„Altes Fass“ Luftschifferstraße 6  

68307 MA-Sandhofen 
Tel.: 0621 / 77 19 91

ist was dabei.

0. April ab 19.00 Uhr: 
i S l tbuffet
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 Tel. 0621 - 788 67 93

Wir wünschen 
unseren Kunden 

ein sonniges  
Osterfest!

Euer Team von  
Tonis Laden

Toto-Lotto · Postannahmestelle
Zeitschriften · Schulartikel uvm.

Wir wünschen unseren Kunden  
ein frohes Osterfest.
Öffnungszeiten:
Montag-Samstag
9.00 - 19.30 Uhr durchgehend,
Muttertag, 8. Mai, von  
9.00 - 12.00 Uhr geöffnet.

Mannheim-Scharhof  
Stabhalterstraße 36
Tel.: 06 21/ 78 35 36  
Fax: 0621/7990175

J. + T. Offenloch KG 
Landschaftsbau

,

Mannheim-Scharhof 
Fachmarkt, neben Ikea 
Tel.: 06 21/ 78 35 36

Schwein:  Rollbraten, Schlemmerbraten, Steaks
Rind:  Sauerbraten, Steaks
Kalbfleisch  vom Vollmilchmastkalb
Bitte bestellen Sie vor!

Wolfgang & Ute Guckert
Alter Frankfurter Weg

68307 Mannheim - Sandtorf
(zwischen Blumenau & Lampertheim)

Tel 0621/78 37 26
Fax 78 99 86 89

Seit April gibt‘s  
den ersten Spargel der Saison

aus eigenem Anbau, auf Wunsch auch geschält.
Dazu bieten wir Ihnen Schinken, Hollandaise, neue Kartoffeln  

und Wein in unserem Hofladen.

Osterspezialitäten

bftbft - Tankstelle
Volker Lautensack
68307 Mannheim - Schönau 

Telefon: 06 21 - 7 89 54 94
Fax: 06 21 - 7 89 54 95

ANS SCHENKEN DENKEN!
GUTSCHEINE

(Tanken, Waschen, Shop und KFZ-Pflege)

ÖFFNUNGSZEITEN:
 Montag - Freitag 5.00 - 22.00 Uhr
 Samstag, Sonntag & Feiertag 6.00 - 22.00 Uhr

Wir wünschen 
frohe Ostern

Hermes Paket Shop

 
     Inh. Apothekerin Angelika Pietsch e.K.

Schönauer Str. 7a . 68307 Ma-Sandhofen
Tel. 0621/771368 . Fax 0621/775239

E-mail: lindenapo-mannheim@t-online.de

Linden- 
Apotheke

Frohe Ostern

Frankenthaler Straße 85 · 68307 MA-Sandhofen · Tel. 0621-787791
Fax 0621-772200 ·www.eddes-restaurant.de

Eddé s Spezialitäten-Restaurant

„Reblaus“

Im Weber Hotel
Inh. Eduard Siatkowski

Am Karfreitag

An beiden Oster-Feiertagen verwöhnen wir Sie mit 
unserem erlesenen À-la-carte-Menue! Wir freuen uns, 
Sie als unsere Gäste begrüßen zu dürfen.

Am Karfre
bieten wir Ihnen Fisch-Spezialitäten 
aus Fluss und Meer in exklusiven 
Variationen!

UHREN · SCHMUCK
ACCESSOIRES

Schulstraße 37 · MA-Neckarau · Tel. (06 21) 8 41 49 42
Inh. A. Ciulla · www.laperla-mannheim.de

Exclusive
Braut- und Damenmode

Tauf- und Kommunionkleider
Italienische Kommunionschuhe

Große Auswahl exclusiver Geschenkartikel

Frohe Ostern wünscht das Café am Stich Team
über die Osterfeiertage Karfreitag, Ostersonntag, u.  

Ostermontag jeweils von 10.30 Uhr - 18.00 Uhr geöffnet.
Dienstag ausnahmsweise geschlossen.

Das gesamte Sortiment ist aus eigener HerstellungDas gesamte Sortiment ist aus eigener HerstellungInh.  Janine Offenloch, Konditormeisterin

Gesamtes Sortiment aus eigener Herstellung

Mannheim - Sandhofen ‘  Ecke Spinnereistrasse/Leinenstrasse ‘ Tel.  06 21/4 60 88 55
Öffnungszeiten:  Di - Sa 8.30-19.00 Uhr ‘  So + Feiertags 10.30-19.00 Uhr ‘  Mo Ruhetag

Eis aus eigener Herstellung

18.00 Uhr

(c) www.sosmedien.de

OSTERHASEN-SUDOKU

Sudoku ist ein Logikrätsel. Unseres besteht aus 6 gro-

ßen Blöcken. In jedem einzelnen dieser Blöcke fi nden 

sich 6 Felder. Ziel des Spiels ist es, diese Blöcke mit 

den Farben so aufzufüllen, dass jede Farbe in einer 

Spalte (horizontal), in einer Reihe (waagerecht) und in 

einem Block (2x3 Zellen) nur einmal vorkommt. 

 Viel Spaß

Die Lösung fi nden Sie übrigens auf Seite 10.

„Alles NEU macht der Mai“
Wir ziehen um:

Größer – mehr Auswahl – in gewohnter Qualität.  
Den ganzen Mai tolle Angebote.  

Markenqualität zu günstigen Preisen. 
Unseren Kunden wünschen wir ein schönes Osterfest.  

Wir freuen uns auf Ihren Besuch in der  
Sandhofer Straße 317 (neben Volksbank).

Manuel und Conny Wilde

Tel.: 4 30 27 08 
Sandhofer Straße 317 

MA-Sandhofen

Zubereitung
Butter oder Margarine schaumig rühren. Den Zu-
cker, den Vanillezucker und das Salz unterrühren. 
Die Eier hinzufügen und so lange weiterrühren, 
bis eine helle Creme entstanden ist. Das Mehl und 
das Backpulver darüber sieben. Die Mandeln, das 
Bittermandelöl und die Milch dazugeben. Alles mit 
einem Rührlöffel sorgfältig unterrühren.
Den Backofen auf 200°C Umluft vorheizen. Die 
Einzelteile einer Lammbackform sorgfältig mit Fett 
bestreichen und mit Mehl bestäuben. Die Lamm-
backform nun zusammensetzen und auf das Back-
blech stellen.
Den Teig mit einem Esslöffel nach und nach ein-
füllen. Ca. 2 Esslöffel Teig übrig lassen, damit die 
Form nicht überläuft!
Im heißen Ofen etwa 55 Minuten goldgelb backen. 
Das Lämmchen kurz in der Form ruhen lassen, 
dann die Form vorsichtig ablösen. 
Mit Puderzucker bestäuben.

Tipp:  
Als Augen kann man ganze Gewürznelken 
oder Rosinen verwenden.

Der Ostersymbolik folgend, gehört ein gebackenes 
Osterlamm zum Fest wie der Osterhase. 

Zutaten
125g weiche Butter oder Margarine
125g Zucker
1 Pck. Vanillinzucker
1 Prise Salz
4 Eier
150g Mehl
1 gehäufter Tl. Backpulver
100g gemahlene Mandeln
6 Tropfen Bittermandelöl
5 Eßl. Milch
Puderzucker z. Bestäuben
Fett für die Form
Mehl für die Form

Os te r l a m m ch e n 
a u s  Bisq u it te i g

Als Augen kann man ganze Gewürznelken 
oder Rosinen verwenden.
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Haben Sie auch beim Einkaufen auf der 
„Grünen Wiese“ drei Euro gespart 

und das Geld gleich an der Tankstelle 
wieder ausgegeben?

Wir haben alles, was Sie brauchen!
Sie erreichen uns zu Fuß oder mit dem Fahrrad!

Ihre Gewerbetreibenden in 
Sandhofen, Schönau, Blumenau, 
Scharhof und Kirschgartshausen.

e brauchen!
mit dem Fahrrad!
ee brauchen!bWir haben alles, was Sie

Sie erreichen uns zu Fuß oder m
as Sieh b ll Si

Wenn dem Sandmann der Sand ausgeht ...
von Iris Welling

DIE VORLESE-ECKE FÜR KINDER

 Nina wachte plötzlich 
auf. Da war ein seltsames Ge-
räusch am Fenster, als klopfe 
jemand. Und wirklich – drau-
ßen auf der Fensterbank saß 
der Sandmann. „Endlich – 
wie lange dauert das noch“, 
schimpfte er, als Nina das 
Fenster öffnete. „Tut mir leid, 
aber ich hab geschlafen!“

„Unmöglich“, der Sand-
mann hüpfte ins Zimmer, 
„ich hab` hier keinen Schlaf-
sand gestreut!“

„Tut mir Leid“, murmelte 
Nina zum zweiten Mal, „ich 
war einfach nur müde!“

„Egal – du musst mir hel-
fen“, der Sandmann hielt 
Nina einen leeren Rucksack 
unter die Nase, „siehst du das 
Loch in meinem Schlaf-Sand-
Rucksack? Kein einziges 
Körnchen ist mehr übrig!“ 

„Mach dir keine Sorgen, 
Sandmann. Ich kann auch so 
gut schlafen. Gute Nacht!“

 „So einfach machst du es 
dir“, schimpfte der Sand-
mann, als sie wieder ins 
Bett kroch, „und was ist mit 
den anderen Kindern?“ Nina 
gähnte. „Dann fl iege doch 
nachhause und hole Sand!“ 

„So schlau bin ich auch, 
kleines Fräulein“, schimpfte 
der Sandmann, „aber bevor 
ich wieder da bin, ist die 
Nacht vorbei! Wie oft habe 
ich mein Sandweib schon 
gebeten, den Rucksack zu 
fl icken! Und was bekomme 
ich zur Antwort: nimm eine 
Plastiktüte, die hält deine 
Nachtfl üge besser aus!“ Nina 
kicherte. „Und warum hörst 
du nicht auf das, was deine 
Frau dir rät?“

„Ich bitte dich“, der Sand-
mann blähte entrüstet die Ba-
cken auf, „wie sieht denn das 
aus! Ein Sandmännchen mit 
Plastiktüte!“ 

Nina kroch aus dem Bett. 
„Komm mit in die Küche. 
Vielleicht fi nden wir etwas 
für dich!“ Sie fanden Grieß, 
Mehl und Zucker, aber alles 
war dem Sandmann nicht 
recht, bis Nina eine Tüte 
Vogelsand aus dem Schrank 
kramte. Noch bevor der 
Sandmann wieder meckern 
konnte, ließ sie etwas davon 
in seine Hand rieseln. „Wie 
zart“, der Sandmann war be-
geistert, „das gibt einen wun-
derbaren Einschlaf-Sand!“ 

Schnell murmelte er seinen 
Träumzauber und blies Nina 
ein paar Körnchen in die Au-
gen. Sofort gähnte sie, tappte 
zurück ins Bett und zog die 
Decke über den Kopf. „Ich 
danke dir“, jubelte der Sand-
mann und fl og davon. 

Am nächsten Morgen saß 
Nina fröhlich pfeifend am 
Frühstückstisch. „Seit wann 
pfeifst du morgens wie eine 
Lerche“, fragte ihre Mut-
ter. Ja, das war seltsam. Sie 
wusste gar nicht, dass sie 
pfeifen konnte. „Das kommt 
sicher von dem Vogelsand, 
den der Sandmann letzte 
Nacht nehmen musste!“

„Wie kann man nur so früh 
am Morgen solchen Unsinn 
im Kopf haben“, seufzte ihre 
Mutter, „von wem hast du das 
bloß!“ Doch als Nina durch 
ihre Schule ging, wusste sie, 
dass der Sandmann letzte 
Nacht noch viele Kinder be-
sucht hatte. Überall trällerte, 
zwitscherte und trillerte es! 
Nicht auszudenken, wenn er 
vom Katzenstreu genommen 
hätte.

Leitung der 
Jungmännergruppe

Nach dem Kriegsende konnte 
wieder mit der Arbeit in der 
Jungmännergruppe begonnen 
werden, da die meisten Jugend-
lichen nun in das Zivilleben 
zurückgekehrt waren. Die Lei-
tung dieser Gruppe übernahm 
bis zur Gründung des katho-
lischen Männerwerks Schö-
nau im Jahre 1949 Franz Josef 
Amend. Die Gruppenstunden 
wurden in der Backstube der 
Bäckerei von Michael Krämer 
im Danziger Baumgang 28 ab-
gehalten.

Gründung der 
Kindergruppen

Im Herbst 1945 wurde auch 
beschlossen, Kindergruppen 
für Mädchen zu gründen. Der 
Gruppenraum befand sich 
ebenfalls in der Backstube der 
Familie Krämer. Die Gruppen-
stunden waren immer sehr gut 
besucht. Die einzelnen Grup-
pen waren nach Schulklassen 
eingeteilt und wurden von 
Stefanie Amend, Lieselotte 
Krämer, Irmgard und Ursula 
Douin, Hildegard Amend und 
Irmgard Antes betreut. Die 
Gruppenleiterinnen hatten oft 
bis zu 25 Kinder zu betreuen. 
Jeder Gruppenführerin wurde 

vom katholischen Pfarramt 
eine Bescheinigung, die zur 
Führung von Kindergruppen 
berechtigte, ausgestellt.

Ferdinand Veit kam 
nach Schönau

Als Nachfolger von Kaplan 
Alfons Gäng kam am 21. Fe-
bruar 1947, Ferdinand Veit als 
dritter von der Mutterpfarrei 
Sandhofen freigestellter Ka-
plan für die Seelsorgearbeit 
nach Schönau. Veit wurde 
am 13.November1913 in Bil-
lafi ngen bei Überlingen am 
Bodensee geboren, wo seine 
Eltern einen großen Bauern-
hof bewirtschafteten. Seine 
Jugendzeit erlebte er dort im 
Kreis von drei Brüdern und 
drei Schwestern. Nach dem 
Besuch der Volksschule, des 
humanistischen Gymnasiums 
in Konstanz und dem anschlie-
ßenden Studium in Freiburg 
und in Münster/Westfalen, 
wurde er am 7.April 1940 von 
Erzbischof Konrad Gröber 
zum Priester geweiht. Seine 
erste Kaplanstelle trat er in 
Staufen bei Freiburg an, ge-
folgt von Freiburg-Herdern 
und Mosbach. Am 23.Februar 
1947 hielt Ferdinand Veit zum 
ersten Mal im evangelischen 
Gemeindehaus Schönau eine 
heilige Messe.

Ein bedeutender 
Abschnitt

Mit Ferdinand Veit begann ein 
neuer bedeutender Abschnitt 
für die katholische Kirchenge-
meinde Schönau. Stadtpfarrer 
Anton Gail von Sandhofen 
übertrug ihm neben der Seel-
sorge die große Aufgabe der 
Schaffung einer Notkirche, 
eines Kindergartens sowie 
eines Jugendheimes. Um dies 
alles zu ermöglichen hatte die 
katholische Gesamtkirchenge-
meinde Mannheim zwei leer 
stehende Baracken zu einem 
Preis von 2000 Reichsmark ge-
kauft. Diese Baracken dienten 
zuvor als Kriegsgefangenenla-
ger für deutsche Soldaten. Fer-
dinand Veit, der von Haus aus 
an schwere Arbeit gewöhnt 
war, ging mit Mut und Zuver-
sicht an diese nicht einfache 
Aufgabe heran. Mit etwas trü-
ben Herzen war er nach dem 
überwiegend zerstörten Mann-
heim gekommen. Zu diesem 
Zeitpunkt war die Innenstadt 
ein einziger Trümmerhaufen. 
Insgesamt 14 Mannheimer 
Kirchen waren zerstört und elf 
schwer beschädigt. Noch vor 
der Kapitulation Mannheims 
am 30.März 1945 wurden die 
Rhein- und Neckarbrücken ge-
sprengt. Auch waren sehr viele 
Schulen völlig zerstört. 

Die Bombenangriffe auf 
Mannheim hatten 2171 To-
desopfer gefordert. So trost-
los wie es in der Stadt aus-
sah, so sah es auch in den 

Seelen ihrer Einwohner aus.

In der nächsten Folge lesen 
Sie über die Notkirche und 
das Jugendheim.

Von den wilden Siedlern zur Schönausiedlung – Teil 20
von August Mehl

Kaplan Ferdinand Veit.  Bildquelle: Chronik Gemeinde Guter Hirte

SCHÖNAU. Die Judoka des 
1. Karate-Do Mannheim-
Schönau starten erfolgreich 
ins Jahr 2011. Dennis Höll-
riegl startete am 5. März in 
Itzehoe im Sport-Sambo. Dort 
konnte er sich in der U17 Platz 
zwei bei den Deutschen Mei-
sterschaften erkämpfen. Am 
13.03. fand das Judoturnier 
der U17 in Hockenheim statt. 
Dort konnten sich Robin Krug 
den zweiten, Dennis Höll-
riegl den dritten und Marcel 
Kamasz den fünften Platz er-

kämpfen. Eine Woche später 
fand das Internationale Judo-
turnier der U17 in Pfungstadt 
statt. Dort wurde Dennis Höll-
riegl erster und Robin Krug 
zweiter. Am 27.03. fand das 
Rimbach-Pokalturnier der 
U14 und U17 statt. In der U14 
konnte Natascha Herschinger 
den dritten Platz erreichen. In 
der U17 errang Robin Krug 
den ersten Platz, Dennis Höll-
riegl und Marcel Kamasz 
erkämpften sich Platz drei.
 zg
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Fußballerinnen von Sandhofen Staffelsieger
SANDHOFEN. Die C1+C2-
Juniorinnen wurden beide 
souveräne Staffelsieger in der 
Hinrunde der Landesliga und 
zeigten einmal mehr, dass sie 
im Kreis Mannheim und weit 
darüber hinaus zu den erfolg-
reichsten Mädchenfußball-
Teams gehören. Deshalb lag 
die Entscheidung nahe, aus 
den zwei Kleinfeldteams ein 
Großfeld-Team zu machen, 
welches jetzt eine Liga höher 
in der Verbandsliga gegen die 
besten Teams wie Hoffenheim, 
Viernheim und Reichenbach 

spielt. Damit in der Spvgg 
Sandhofen weiterhin erfolg-
reich Mädchenfußball gespielt 
werden kann, freuen wir uns 
immer auf neue Spielerinnen, 
die mittwochs von 17-18 Uhr 
gerne zum Probe- und Schnup-
pertraining kommen können. 
Auch Trainer, Betreuer und 
Sponsoren sind herzlich will-
kommen. zg

 Kontakt: marcus@
eisvoggl.de; Telefon 
77 37 56; www.spvgg-sand-
hofen.de.

Versöhnlicher Abschluss für die RSL-Ringer
SANDHOFEN. Nach dem 
überraschenden Rückzug des 
RSL-Teams aus der Regional-
liga Baden-Württemberg gibt 
es Positives aus dem Lager der 
Kampfgemeinschaft zu ver-
melden. 

Bei den Deutschen Frei-
stil-Meisterschaften konnte 
das RSL zwei Starter stellen. 
Sascha Knittel verlor dabei 
seinen ersten Kampf knapp 
nach Punkten. Hasan Ylmaz 
kassierte eine knappe Punkt-
niederlage.

Robert Karkusov, der vor 
14 Tagen die Farben der RSL 

bei den Deutschen Meister-
schaften der Junioren im grie-
chisch-römischen Stil vertrat, 
war dabei erfolgreicher. In der 
84 kg-Klasse, die quantitativ 
und qualitativ am stärksten 
besetzt war, erkämpfte sich 
Robert Karkusov die Bronze-
medaille.

Im Verlauf des Wettbe-
werbes kam Robert Karkusov 
zu vier Einzelsiegen. 

Die Bronzemedaille bestä-
tigt den Aufwärtstrend des 
jungen Sportlers, der erst 2006 
in Sandhofen mit dem Rings-
port begonnen hat und 2008 

und 2010 in seiner Altersgrup-
pe eine Silbermedaille bei den 

Deutschen Ringermeister-
schaften errungen hat. zg/red

Erfolgreicher Monat März für Schönauer Judoka

Robin Krug (links), Dennis Höllriegl.    Foto: zg

Robert Karkusov    Foto: zg

SPORT-TELEGRAMM

So sehen Siegerinnen aus.   Foto: zg
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GUT ZU WISSEN
➜ Wichtige Rufnummern

Polizeinotruf: 110
Feuerwehr: 112
Rettungsleitstelle/Notarzt: 
19222
Ärztlicher Bereitschaftsdienst: 
19292
Zahnärztlicher Notdienst: 
7 61 56 47 (20-6 Uhr)
Welche Zahnarztpraxis außer-
halb der Öffnungszeiten und am 
Wochenende Notfalldienst hat, 
erfahren Sie unter Tel. 8 10 20.
Vergiftungen bei Kindern: 
030/19240
Apotheken-Notdienst: 
www.aerzte-notdienst.de

➜ Bürgerdienste
Sandhofen 
Leiterin: Michaela Diehl
Öffnungszeiten: Mo., Di., Do. 
und Fr. 8-12 Uhr, Mi. 13-17 Uhr.
Obergasse 1, 68307 Mannheim
Telefon: 0621/7898416
Fax: 0621/786678
E-Mail: buergerdienst.
sandhofen@mannheim.de
Schönau 
Leiterin: 
Michaela Diehl
Öffnungszeiten: Mo., Di., Do. und 
Fr. 8-12 Uhr, Mi. 13-17 Uhr.
Memeler Straße 51
68307 Mannheim
Telefon: 0621/460862-0
Fax: 0621/460862-13
E-Mail: buergerdienst.schoenau@
mannheim.de
Nähere Informationen über 
Leistungen, Anträge und 
Sonstiges fi nden sie auch im 
Internet unter www.mannheim.de

➜ Polizei
Polizeirevier Sandhofen
Öffnungszeiten: täglich 24 St.
Sonnenstraße 39
68307 Mannheim
Telefon: 0621/77769-0
Fax: 0621/77769-225
E-Mail: polizei.sandhofen@
polizei.bwl.de
Polizeiposten Schönau
Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 7.30-16 
Uhr, Do. 7.30-17 Uhr.
Bromberger Baumgang 14
68307 Mannheim
Telefon: 0621/7898805
Fax: 0621/7898806
E-Mail: polizei.schoenau@
polizei.bwl.de

➜ Stadtteilbibliotheken
Sandhofen
Leiterin: Andrea Zahnleiter
Öffnungszeiten: Mo., Di. und Do. 
10-12 und 14-18 Uhr.
Karlstraße 20-22 (Sandhofenschule)
68307 Mannheim
Telefon: 0621/771231
E-Mai: stabue.sandhofe@
mannheim.de
Schönau
Leiterin: Elisabeth Weingärtner
Öffnungszeiten: Mo. 13-18 Uhr, 
Di. 11.30-16 Uhr, Mi. 13-18 Uhr, 
Fr. 11-13 Uhr. Lötzener Weg 8 
(Peter-Petersen-Schule)
68307 Mannheim
Telefon: 0621/781750
E-Mai: stabue.schoenau@
mannheim.de

➜ Jugendhäuser
Schönau
Leiterin: Monika Hoffmann
Öffnungszeiten: Di.-Fr. 13.30-
17.30 Uhr (8-15 Jahre), Di.-Fr. 
18-22 Uhr (14-27 Jahre), Sa. 
13.30-17.30 Uhr und 18-22 Uhr 
(nur bei Veranstaltungen).
Kattowitzer Zeile, 68307 Mannheim
Telefon: 0621/782890
E-Mail: jfh.schoenau@
mannheim.de

Sandhofen
Ansprechpartner: Ilona Bus, 
Christian Schilling, Öffnungszeiten: 
Di. 15-20 Uhr, Mi. 15-21 Uhr, 
Do. 15-20 Uhr, Fr. 16-21.30 Uhr. 
Gaswerkstraße 22
68307 Mannheim
Telefon: 0621/9768878
E-Mail: jugendtreff-sandhofen@
diakonie-mannheim.de

➜ Freibäder
Sandhofen
Öffnungszeiten: Ende Mai bis 
Sep. Mo. 13-20 Uhr, Di.-So. 
9-20 Uhr. An Feiertagen 9-20 Uhr
Kalthorstraße 43
68307 Mannheim
Telefon: 0621/772388
Gartenstadt
Öffnungszeiten: Ende Mai bis 
September Mo. 13-20 Uhr, Di. 
9-20 Uhr, Mi. 7-20 Uhr, Do. 9-20 
Uhr, Fr. 7-20 Uhr, Sa. und So. 
9-20 Uhr. An Feiertagen ist das 
Bad von 9-20 Uhr geöffnet.
Baldurstraße 23
68305 Mannheim
Telefon: 0621/756062

➜ Gewerbeverein Sandhofen
Geschäftsstelle, Öffnungszeiten: 
Di. und Do. 16-18 Uhr
Kalthorststraße 9
68307 Mannheim
Telefon: 0621/9780388
Fax: 0621/9780389
E-Mail: info@gewerbeverein-
sandhofen.de

➜ VdK Sandhofen
Ansprechpartner: Klaus Zapf, 
Telefon: 0621/772505, 
E-Mail: zapf-klaus@t-online.de
Jürgen Herrmann, 
Telefon: 0621/771598, 
E-Mail: herrmann.jug@t-online.de
Margot Bayer, 
Telefon: 0621/773550, 
E-Mail: bayer.margot@arcor.de

➜ Kinder am Rande der Stadt
Geschäftsstelle: 
Kattowitzer Zeile 55, 
68307 Mannheim
Öffnungszeiten: 
Di. 18-20 Uhr, Do. 8-11 Uhr

➜ Wochenmärkte 
Sandhofen: Di. und Fr. 
7-13.30 Uhr, „Stich“.
Schönau: Mi. und Sa. 
7-13.30 Uhr, Lena-Maurer-Platz.
Gartenstadt: 
Fr. 7-13.30 Uhr, Freyaplatz.

➜ Arbeiterwohlfahrt Schönau
Für die Arbeiterwohlfahrt 
(AWO) Ortsverein Schönau ist 
der Vorsitzende Heinz Nuber 
unter der Telefonnummer 
01 73/98 76 45 2 erreichbar.

➜ Altrheinfähre Friesenheimer 
Insel – Sandhofen
Der Fährbetrieb läuft von 15.3.-
31.10. (Hauptsaison 1.5.-30.9.), 
täglich außer Montag von 8.30-
12 Uhr und 13-20 Uhr (Mittags-
pause 12-13 Uhr). Super-Service: 
Abfahrt bei Bedarf: Sollte der 
Fährmann Fatmir Elshani während 
der Betriebszeiten nicht an Bord 
sein, kann er unter Telefon 0162-
1578707 angerufen werden.
Fährpreise: Fußgänger 0,30 
Euro, Radfahrer 0,50 Euro, 
VRN-Fahrausweise gelten nicht. 
Alle Angaben ohne Gewähr!
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UNSERE AUSLAGESTELLEN
Sandhofen / Scharhof
Hotel-Gasthof „Zum Adler“ Ausgasse 1
Autohaus Fenzel Bürstadter Straße 27
GEMÜ Dompfaffweg 7-11
Glückskiste  Domstiftstraße 6
IKEA   Frankenthaler Straße 123
BIKEMAX Frankenthaler Straße 131
Fotostudio Mechnig Kalthorststraße 8-10
Mode Engländer Kalthorststraße 3
Micki`s Fashion Kalthorststraße 4
Blumen Offenloch Frankenthaler Str. 123 (IKEA)
Raiffeisenmarkt Kirschgartshäuser Str. 22-24
Lederwaren Benz Kriegerstraße 4
Bürgerdienst Obergasse 1
Schreibwaren Kirsch Sandhofer Straße 323-325
Volksbank Sandhofen Sandhofer Straße 313
Commerzbank Sandhofer Straße 321
Sparkasse Sandhofer Straße 331
Schuhhaus Kressmann Schönauer Straße 24
Blumen Beier Viernheimer Weg
Ladenkiosk „Stich“ Spinnereistraße 6
Reichert‘s Blumengalerie Spinnereistraße 11

Schönau / Blumenau
Gaststätte Siedlerheim Bromberger Baumgang 6
Sparkasse Bromberger Baumgang 16
Zeitschriften Hönig Danziger Baumgang 74
Toto Lotto s´Lädchen uff de Zeil Kattowitzer Zeile 13a
bft Tankstelle Lilienthalstraße 210
Volksbank Sandhofen Memeler Straße 17-19
Toni`s Lädchen Memeler Straße 21
Bürgerdienst Schönau Memeler Straße 51
Metzgerei Wowy Rastenburger Straße 62

IN EIGENER SACHE
Liebe Vereins-Pressebeauftragte,

gerne nehme ich Ihre/Eure Be-

richte und Vorankündigungen ent-

gegen und versuche sie in den 

Nord-Nachrichten zu bringen. Hier-

für hätte ich aber auch einige Vor-

schläge, die es beiden Seiten bei 

der Vorbereitung leichter machen. 

Das beginnt schon mit dem kurzfri-

stigen Versenden der Nachrichten/

Vorankündigungen an mich oder an 

den Verlag. Die Erscheinungster-

mine sind für jeden auf der letzten 

Seite jeder Ausgabe oder unter 

www.stadtteil-portal.de ersichtlich.

Eine einheitliche Schriftform (Arial 

12) ohne fett, kursiv und unterstrei-

chen erleichtert das Bearbeiten 

der Texte. Kurze Berichte, die mit 

dem Wesentlichen versehen sind, 

haben größere Chancen veröffent-

lich zu werden, denn der Platz ist 

leider begrenzt. Und bitte keine Fo-

tos im Text eingebettet schicken, 

sondern am besten im Anhang als 

JPG Datei.

So, das war`s von meiner Seite. 

Es macht mir großen Spaß für die 

Zeitung und mit Ihnen/Euch zu ar-

beiten. Deshalb wünsche ich allen 

auch viel Spaß und Freude bei der 

schreibenden Tätigkeit und verblei-

be mit freundlichem Gruß

Ihr Klaus Schillinger

 Unfallschwerpunkt an der B44
WALDHOF. Am Mittwoch dieser 

Woche fuhr ein stadtauswärts fah-

rendes Auto in das Wartehäuschen 

der Stadtbahnhaltestelle Bahnhof-

Waldhof und verletzte hierbei eine 

weibliche Person. Dieser Unfall ist 

der letzte von vielen, der an dieser 

Stelle geschah und bei denen leider 

auch schon zuvor Personen zu Scha-

den kamen. Trauriger Höhepunkt 

war der Chrasch,  bei dem eine Frau 

ein Bein verlor. 

Bedauerlich ist, dass von Verwaltung 

und Polizei hartnäckig behauptet 

wird, dass diese Haltestelle Bahnhof-

Waldhof kein Unfallschwerpunkt ist. 

Die Bevölkerung vom Waldhof, aber 

auch diejenigen, welche diesen Hal-

tepunkt als Umsteiger nach Schö-

nau nutzen, sind schockiert. Diese 

Unfälle geschahen nicht nächtens 

wo meist schnell gefahren wird. Sie 

geschahen tagsüber und werden 

angstvoll wahrgenommen.  schi

Aufräumarbeiten.    Foto: Schillinger

➜ KOMPAKT

Ihr Stadtteil im Internet
www.stadtteil-portal.de

SANDHOFEN. „Winter ade, 
scheiden tut weh“. Ob das 
Scheiden vom Winter wirk-
lich so weh tut mag man be-
zweifeln. Auch in diesem Jahr 
veranstaltete die Initiative „El-
tern Aktiv“ wieder den Som-
mertagszug in Sandhofen. Bei 
strahlendem Sonnenschein 
zogen die Kinder, angeführt 
von dem Drum & Bugle Corps 
„Golden Lions“ mit ihren bun-
ten Stöcken, fröhlich durch die 
Straßen von Sandhofen. Im 
Karl-Schweizer-Park wurde 
der Winter symbolisch durch 
die Verbrennung des Schnee-
manns verabschiedet. Begleitet 
wurde die Verbrennung vom 
Gesang der Kinder und des 
Akkordeon-Jugendorchesters 
(AOS). Der Erlös von 325,87 
Euro durch den Verkauf von 
Kaffee, Kuchen und Getränken 

spendete „Eltern Aktiv“ dem 
Fischerverein des ASV Sand-
hofen. Schade nur, dass sich 
weder Schulklassen noch Kin-
dergärten an diesem mit viel 

Liebe der Organisatoren aus-
gerichteten Sommertagszuges 
in diesem Jahr beteiligt haben.

 aeng

Kinder trieben den Winter aus

Bleibt zu hoffen, dass an diesem Nachmittag dem Winter endgültig durch 
die Schneemannverbrennung „Ade“ gesagt wurde. Foto: Engler

MANNHEIM. Die CDU-
Gemeinderatsfraktion fordert 
die Stadtverwaltung auf, die 
Beckenheizung des Freibads 
Sandhofen pünktlich zum Be-
ginn der Badesaison wieder 
in Betrieb zu nehmen. Ein 
entsprechender Antrag ist be-
reits letzten Oktober vorgelegt 
worden. In der Gemeinderats-
sitzung im Dezember 2010 
wurde eine schriftliche Vor-
lage der Stadtspitze zugesagt. 
Seitdem ist nichts passiert.

„Die Bürgermeisterin soll 
jetzt handeln, so dass die Be-
ckenheizungen rechtzeitig 
einsatzbereit sind“, fordert der 
CDU-Fraktionsvorsitzende 
Carsten Südmersen. „Frau 

Warminski-Leiheußer soll hier 
erst mal ihren Pfl ichten nach-
kommen bevor sie anfängt 
von höheren Aufgaben zu 
träumen“, so Südmersen an-
gesichts der Nominierung der 
Bürgermeisterin in das Schat-
tenkabinett des SPD-Kandi-
daten. Nach Abschaltung der 
Beckenheizungen der Freibä-
der sind die Besucherzahlen 
im vergangenen Jahr einge-
brochen. Anhand der Zahlen 
ist feststellbar, dass insbeson-
dere jene Bäder betroffen wa-
ren, in denen die Beheizung 
abgestellt war. „Der Grund 
für die rückläufi gen Besucher-
zahlen kann nicht nur mit der 
schlechten Wetterlage im ver-

gangenen Sommer begründet 
werden“, kommentiert CDU-
Stadtrat Claudius Kranz die 
Statistik. „Vielmehr basieren 
die abnehmenden Badebe-
suche auf der von Rot (inklu-
sive Roland Weiß) und Grün 
gegen die Stimmen der CDU 
beschlossenen Abschaltung 
der Beckenheizung und der 
Anhebung der Eintrittspreise.“ 
„Die Bürgermeisterin War-
minski-Leitheußer ist nun 
aufgerufen, einen konkreten 
Vorschlag zu erarbeiten. 
Sonst wird sich der Abwärt-
strend weiter verstärken,“ er-
gänzt Stadtrat Nikolas Löbel.

 zg/red

Frostige Zeiten für Freibäder
Bürgermeisterin Warminski-Leitheußer ignoriert CDU-Antrag

MANNHEIM. Das Regional-
forum ICE-Knoten Rhein-
Neckar hat Anfang Februar 
eine Resolution zur Neubau-
strecke Rhein/Main – Rhein/
Neckar (Frankfurt-Mannheim) 
beschlossen. Anlass wa-ren er-
hebliche Irritationen, die durch 
den Schriftwechsel mit dem 
Bundesverkehrsministerium 
zur vorliegenden Bedarfs-
planüberprüfung für Bundes-
schienenwege entstanden sind. 
Der Bund erweckt in seinen 
Schreiben den Eindruck, dass 

die Bypass-Variante an Mann-
heim vorbei (wieder) eine Op-
tion bei der Trassenfi ndung der 
ICE-Neubaustrecke darstellt. 
Deshalb fordert das Forum 
abermals eine Vollanbindung 
des Mannhei-mer Hauptbahn-
hofs. Zudem werden der Bund 
und die Bahn aufgefordert, 
noch im Jahr 2011 das Plan-
feststellungsverfah-ren für den 
Trassenvorschlag des ICE-Re-
gionalforums einzuleiten. Die-
ser sieht eine weitestgehende 
Bündelung der ICE-Strecke 

mit der A 67 auf der west-
lichen Seite der Autobahn, die 
eine verträgliche Lösung bei 
der Einfahrt in das Stadtgebiet 
von Mannheim ermöglicht, 
vor. Der Vorsitzende des ICE-
Regionalforums, Mannheims 
Oberbürgermeister Dr. Peter 
Kurz, betonte, dass die Regi-
on nach wie vor bereit sei, den 
Dialog mit dem Bund und der 
Bahn zeitnah fortzuführen, um 
eine Lösung für den meist-
befahrenen Schienenkorridor 
Deutschlands zu fi nden. zg

Regionalforum ICE-Knoten Rhein-Neckar 
beschließt Resolution

 Da unser Verlag noch im-
mer an der alten Sitte festhält, 
Texte vor dem Druck zu le-
sen, bleiben viele Schreibfeh-
ler auf der Strecke. Dies hat 
fatale Folgen für die Entfaltung 

des Humors. In unserer neuen 
Serie stellen wir Beispiele vor, 
die dem Rotstift zum Opfer 
gefallen sind. Wir haben die 
Fehler für Sie wiederherge-
stellt und kommentiert.     sts

Aus privaten Grünen (Gründen)

STILBLÜTEN-LEXIKON

“Für Harald Moser, der aus 
privaten Grünen sein Amt als 
Revisor zurückgab, wählte die 
Versammlung auf Vorschlag 
von Otmar Braun die Garten-
freundin Petra Eichhorn.“

Farben spielen bei der 
Bedeutung eher eine unter-
geordnete Rolle. Aus öffent-
lichen Roten oder geschäftli-
chen Gelben hätte der Autor 
auch ins Schwarze getroffen.

SCHÖNAU. Am 11. März 
führte das Theaterensemble 
des Mannheimer Schatzkistl 
das Theaterstück „Alla gut! 
Verliebt ins Quadrat“ im Kul-
turzentrum Siedlerheim Mann-
heim-Schönau auf. Die hier 
erzielten Spendeneinnahmen 
kommen der Renovierung des 
Siedlerheims zugute. „Alla 
gut“, so lautet nicht nur der Ti-
tel des Theaterstücks, sondern 
auch der wohl bekannteste 
Ausspruch der Mannheimer 
Bevölkerung selbst. Der rü-
stige Postbote Schorsch und 
die schwungvolle Lisbeth ver-
stehen es, ihr Publikum mit auf 
eine humorvolle, musikalische 
Reise durch die Mannheimer 
Stadtgeschichte zu führen.

Wie kein anderes Stück 
thematisiert es liebevoll die 
Mannheimer Bevölkerung, 
weshalb sich Dr. Stefan Fulst-
Blei, Mannheimer SPD-Ge-
meinderatsfraktionsvorsitzen-
der und Landtagswahlkandidat 
für den Mannheimer Norden, 
dafür entschied, eine Benefi z-

Aufführung zugunsten des 
Kulturzentrums Siedlerheim 
den SchönauerInnen zu schen-
ken. Dieses Geschenk, mit 
freiem Eintritt, nahmen zahl-
reiche Theaterbegeisterte an 
und bedankten sich mit großer 
Spendenbereitschaft dafür.

Überrascht von so viel 
Großzügigkeit bedankte sich 
Fulst-Blei bei den Anwe-

senden am Ende der Vorstel-
lung: „Ihre Großzügigkeit und 
Spendenbereitschaft lassen 
mich voller Freude verkün-
den, dass insgesamt 1.040 
Euro zusammengekommen 
sind, die nun in die Renovie-
rung Ihres Siedlerheims mit 
einfl ießen können. Vielen 
Dank für so viel Solidarität.“
 zg

Spenden für den Erhalt des Siedlerheims

Spendenübergabe von Dr. Stefan Fulst-Blei und Andrea Safferling an den 
Vorstand der KIG.  Foto: zg
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foto mechnig   Ihr Spezialist für individuelle 
Fotos und Digital-Print

kalthorststraße 8 
68307 ma-sandhofen

tel.: 0621-771214 
www.fotomechnig.de

präsentiert die Termine im Mannheimer Norden

TERMINE
SANDHOFEN

➜ Sonntag, 17. April
11.30-17 Uhr, Bartholomäusge-
meinde, Ostermarkt

➜ Sonntag, 1. Mai 
10 Uhr, Frühlingsfest, Bürgerver-
einigung Sandhofen und 
Gewerbeverein Sandhofen
11 Uhr, Maibaumaufstellung der 
Bürgervereinigung Sandhofen am 
„Stich“
11 Uhr, TCS, Tennisfest

➜ Samstag, 7. Mai
19 Uhr, „Willisch & Friends“ – 25 
Jahre Best OF, PX-de-Dom

➜ Mittwoch, 18. Mai 
20 Uhr, BBR

➜ Samstag, 28. Mai
19 Uhr, Konzert mit Cloured 
Voices, PX-de-Dom

SCHÖNAU

➜ Freitag, 15. April
19 Uhr, Siedlergemeinschaft 
Schönau, Jahreshauptversamm-
lung, Siedlerheim

➜ Freitag, 15. April
19:30 Uhr, RSC-Schönau, 
Jahreshauptversammlung, 
Siedlerheim

➜ Samstag, 16. April
19.30 Uhr, RSC-Schönau, 
Jahreshauptversammlung, 
Siedlerheim, Nebenzimmer

➜ Dienstag, 19. April
15 Uhr, AWO-Schönau, 
Kaffeenachmittag, Siedlerheim

➜ Samstag, 22. April
ab 11 Uhr, ASV Früh-auf 
Mannheim-Schönau e.V., 
Lilienthalstraße 193. Traditions-
gemäß veranstaltet der 
Angelsportverein am Karfreitag 
sein Fischessen.

➜ Sonntag, 1. Mai
Maifeier Kultur- und Interessenge-
meinschaft Schönau

➜ Samstag, 7. Mai
19 Uhr, Kinder am Rande der 
Stadt, Benefi zveranstaltung, 
Siedlerheim

➜ Sonntag, 8. Mai
9.30 Uhr, Freireligiöse Kirche, 
Marienburger Strasse 13/15
Vortrag: „Biblische Grundsätze – 
eine Hilfe bei heutigen Proble-
men?“.

➜ Samstag, 14. Mai
14 Uhr, Stadtteilbibliothek 
Schönau, Lötzener Weg 8
Lo(c)k-Fest, Märchenerzähler im 
„Leseexpress“ (Straßenbahnfahrt)

➜ Dienstag, 17. Mai
15 Uhr, AWO-Schönau, 
Kaffeenachmittag, Siedlerheim

BLUMENAU

➜ Sonntag, 1. Mai
10 Uhr, Sängerrose, Maibaum, 
Festplatz

➜ Montag, 2. Mai
Naturfreunde, Ausstellungseröff-
nung 100 Jahre Naturfreunde, 
Abendakademie

➜ Freitag, 13. Mai
17 Uhr, Siedlerbund, Jubiläums-
festakt, Jona

➜ Samstag, 21. Mai
Naturfreunde, Festveranstaltung 
100 Jahre Naturfreunde, 
Stadthaus

KIRCHEN
EVANGELISCHE

DREIEINIGKEITSGEMEINDE

➜ Samstag, 30. April 
18 Uhr, Gottesdienst in Jona, Pfr. 
Riehm-Strammer

➜ Sonntag, 1. Mai
Quasimodogeniti
10 Uhr, Gottesdienst in 
Dreifaltigkeit, Pfr. Riehm-Stram-
mer
11 Uhr, Gottesdienst auf dem 
Scharhof, Pfr. Riehm-Strammer

➜ Freitag, 6. Mai 
15 Uhr, Gottesdienst im Avendi

➜ Sonntag, 8. Mai
Miserikordias Domini
9 Uhr, Gottesdienst in Jona, 
Prädikantin Döbler
10 Uhr, Gottesdienst mit 
Konfi rmandengespräch, Pfrin. 
Höfl inger und Pfr. Riehm-Stram-
mer

➜ Samstag, 15. Mai
Jubilate
10 Uhr, Festgottesdienst zur 
Konfi rmation mit Kirchenchor, 
Pfrin Höfl inger und Pfr. Riehm-  
Strammer
11 Uhr, Gottesdienst auf dem 
Scharhof, Prädikantin Größle
Sonntag,  22. Mai  –  Kantate
10 Uhr, Festgottesdienst zur 
Konfi rmation mit Kirchenchor, 
Pfrin. Höfl inger und Pfr. 
Riehm-Strammer
10 Uhr, Konfi rmation der 
Eugen-Neter-Schule in Jona, Pfr. 
Weisbrod und Prädikantin Michel
Sonntag, 29. Mai
Rogate
10 Uhr, Festgottesdienst zur 
Konfi rmation in Jona  mit Chor 
a´Blu,Pfr. Riehm-Strammer
10 Uhr, Jubelkonfi rmation in 
Dreifaltigkeit, Pfrin. Höfl inger

EVANGELISCHE GEMEINDE 

MANNHEIM-SCHÖNAU

EMMAUSKIRCHE

➜ Sonntag, 1. Mai
10 Uhr, G. Fischer: GD mit Abm., 
anschl. Kirchenkaffee 

➜ Samstag, 7. Mai
18 Uhr, J. Höfl inger: GD mit 
Abm. für Konfi rmanden und ihre 
Familien

➜ Sonntag, 8. Mai 
10 Uhr, J. Höfl inger und T. Nagy: 
Festgottesdienst zur Konfi rmation 
mit Posaunenchor

➜ Sonntag, 15. Mai
10 Uhr, J. Höfl inger und T. Nagy: 
Festgottesdienst zur Konfi rmation 
mit Emmauschor

➜ Sonntag, 22. Mai
10 Uhr, G. Fischer: GD, 
anschließend Kirchenkaffee

➜ Sonntag, 29. Mai
10 Uhr, J. Höfl inger und T. Nagy: 
GD, anschl. Kirchenkaffee

UNSER TEAM VOR ORT

UNSERE TERMINE 2011

Maria Baumgart 
(Anzeigen)

Taubenstraße 2a
68307 Mannheim

Fon 0621-788400 
Fax 0621-788401 
Mobil 0160-8223160

E-Mail: 
m.baumgart@sosmedien.de

Klaus Schillinger 
(Redaktion)

Bodelschwinghweg 3
68305 Mannheim

Fon 0621-788560
Mobil 0179-9080013

E-Mail:
k.schillinger@sosmedien.de

Erscheinungstermine
(Redaktions- und Anzeigenschluss)

Themen 
der Sonderseiten

20. Mai 
(11. Mai)

MLP Marathon,
Biergärten

17. Juni 
(08. Juni)

Freizeitangebote

15. Juli 
(06. Juli)

Freizeitangebote

19. August 
(10. August)

Kerwe

16. September 
(07. September)

Fortbildung

14. Oktober 
(05. Oktober)

Gesundheit

04. November 
(25. Oktober)

Lange Nacht der Kunst 
und Genüsse / Gastroseite

25. November 
(16. November)

Advent / Nikolaus

16. Dezember 
(07. Dezember)

Weihnachten

Auf Wiedersehen am 20. Mai

Waldstraße/Ecke Waldpforte 

BESTATTUNGSHAUS

ZELLER
Erledigung aller Formalitäten 
und Amtswege.
Tag und Nacht 
dienstbereit auf allen 
Mannheimer Friedhöfen.
Auf Wunsch Hausbesuche
Erd- oder Feuerbestattung
ab 890,- E zzgl. amtliche-+Friedhofsgebühren

Bestattungsvorsorge . Sterbegeldversicherung
bis zum 85. Lebensjahr

ZZ
FÜR S IE  HIER  VOR ORT
MA-Sandhofen • Schönau • Blumenau •  Scharhof

Mannheim 06 21/7 48 23 26

STEPHANUS FÜR KINDER

➜ Sonntag, 15. Mai 
10 Uhr, Bread&Prayer, Frühstück 
und biblische Geschichte

Bitte beachten: Zu den Gottes-
diensten in der Emmauskirche 
wird auf Anfrage ein Fahrdienst 
von der Rastenburger Straße 
organisiert.

VERANSTALTUNGEN

➜ Dienstag, 3. Mai
15.30 Uhr, evangelische 
Andacht im Otto-Bauder-Haus

➜ Donnerstag, 5. Mai
19.30 Uhr, Glaubenskurs zum 
Jahr der Taufe in Emmaus

➜ Freitag, 6. Mai 
15 Uhr, Kunterbunter Kinderbibel-
Nachmittag in Stephanus
19 Uhr, Musiksession in 
Stephanus

➜ Sonntag, 15. Mai
11 Uhr, Männerkreis in Emmaus
Freitag, 20. Mai
12-13 Uhr, ökumenischer 
Mittagstisch in Stephanus
19 Uhr, Basteln und Spiele f. 
Groß und Klein in Stephanus

ÖKUMENISCHER MITTAGSTISCH

➜ Freitag, 6. Mai
Kind&Kegel, Heilsberger Str. 11

➜ Freitag, 13. Mai
Mietertreff, Karlsberger Weg 15

➜ Freitag, 20. Mai
➜ Freitag, 27. Mai

Guter Hirte, Memeler Str. 34a

SEELSORGEEINHEIT 

SANDHOFEN-SCHÖNAU 

GUTER HIRTE

➜ Samstag, 16. April 
18 Uhr, GD mit Tauffeier
Donnerstag, 21. April.
19 Uhr, GD vom Letzten 
Abendmahl

➜ Freitag, 22. April 
10 Uhr, Kinderkreuzweg
19 Uhr, Trauermette

➜ Samstag, 23. April 
21 Uhr, Osternachtfeier

➜ Sonntag, 24. April 
18 Uhr, liturg. Vesper

➜ Montag, 25. April
10.30 Uhr, GD mit 
dem Kirchenchor

ST. BARTHOLOMÄUS

➜ Sonntag, 17. April 
10.30 Uhr, GD

➜ Freitag, 22. April 
10 Uhr, Kinderkreuzweg
15 Uhr, Feier vom Leiden und 
Sterben Christi

➜ Sonntag, 24. April 
10.30 Uhr, GD

➜ Montag, 25. April 
9 Uhr, GD

ST. MICHAEL

➜ Sonntag, 17. April 
9 Uhr, GD

➜ Sonntag, 24. April 
6 Uhr, GD am Ostermorgen

➜ Sonntag, 22. Mai 
10 Uhr, GD zur Erstkommunion

TERMINE AUS DER NACHBARSCHAFT

➜ Samstag, 16. April
14 Uhr, VdK OV MA, Kaffeenach-
mittag, Bürgerhaus Gartenstadt

➜ Donnerstag, 28. April
19 Uhr, Vorstandsitzung mit 
Beisitzer, Kulturverein Waldhof

➜ Sonntag, 1. Mai
Kleingärtner Kirchwald, Maifeier
Sgs. Freundschaft Käfertal 
Maihock

➜ Samstag, 7. Mai
19 Uhr, „gib der Presse saures“, 
Kulturverein Waldhof

➜ Samstag, 28. Mai
Förderverein Alfred-Delp-Schule, 
Sommerfest

WEITERE TERMINE IN DER STADT

➜ Samstag-Samstag, 9.-23. April
Frühlingsmarkt Kapuzinerplanken

➜ Samstag-Sonntag, 
23. April - 8. Mai
Mannemer Mess, Neuer 
Messplatz

➜ Samstag, 30. April
Mannheim blüht auf, Paradeplatz

➜ Samstag-Dienstag, 
30. April - 10. Mai
Mannheimer Maimarkt, Maimarkt-
gelände

➜ Samstag, 14. Mai
Krempelmarkt, Messplatz

➜ Sonntag, 15. Mai
Tag der offenen Tür, Technoseum

➜ Samstag, 21. Mai
MLP Marathon

➜ Freitag-Sonntag, 27.-29. Mai
Mannheimer Stadtfest, Innenstadt

JÜTTNER AM TELEFON

➜ Samstag, 16. April
11-12 Uhr: Stadtrat und 
Bundestagsabgeordneter Prof. 
Dr. Egon Jüttner steht den 
Bürgerinnen und Bürgern in einer 
Telefonsprechstunde bei 
kommunalen und bundesbezo-
genen Anliegen Rede und Antwort 
unter der Telefonnummer 
7897390.

TERMINE SPD-SCHÖNAU

➜ Montag, 2. Mai
19.30 Uhr: nichtöffentliche 
Mitgliederversammlung im 
Kulturhaus Siedlerheim

➜ Samstag, 14. Mai
10-12 Uhr: Infostand der SPD 
Schönau mit Ostereieraktion, 
Lena-Maurer-Platz

➜ Mittwochs
18.30- 19.30 Uhr: Sprechstun-
de im SPD Bürgerbüro

Unsere Öffnungszeiten
beim TÜV Sandhofen:
Mo - Do: 08:00 - 12:00 Uhr
und 13:00 - 17:30 Uhr
Freitag: 08:00 - 12:30 Uhr
Infotelefon:
(0621)7889362
Viernheimer Weg 76

Angelika Karcher

 
In der nächsten Ausgabe: 
Große Sonderbeilage zum Thema

22. Mai 2011

Bestattungsinstitut „ABSCHIED“ e.k.

Fachgerechte Erd - oder Feuerbestattung
ab 750,- 8 zzgl. amtlicher und Friedhofsgebühren

1.395,- 8

Im Trauerfall jederzeit Ihr Ansprechpartner in Mannheim und Umgebung

Büro und Sarglager • 68239 MA • Seckenheimer Hauptstr. 124

 4 82 49 68 • www.bestattungsinstitut-abschied.de

Komplette alternative Urnen-Bestattung 
mit Naturwald-Grab
Preisinhalt: Friedhofs- und Krematoriumskosten, Urne, Holzsarg mit Decke, Kissen, Hemd,  
Abholung, Überführung zum Waldfriedhof/Krematorium. 
Erledigung aller Formalitäten und Amtswege, eine Graburkunde, eine Sterbeurkunde, Hausbesuch.

➜ KOMPAKT

 Neuwahlen bei der Jahreshauptversammlung 
des VdK Sandhofen
SANDHOFEN. Bei der diesjährigen 

Jahreshauptversammlung des VdK 

Ortsvereins Sandhofen wurden Chri-

sta Reichelt, Ursula Weidner und 

Marion Dietz neu in den Vorstand 

als Beisitzerinnen gewählt. Die Vor-

standsmitglieder Klaus Zapf (1. 

Vorsitzender), dessen Stellvertreter 

Jürgen Herrmann, Margot Bayer 

(Kassiererin), Irmgard Zapf (Schrift-

führerin), Johanna Frauhammer 

(Frauenvertreterin) und Richard Rei-

bold (Schwerbehindertenvertreter) 

wurden einstimmig wiedergewählt. 

Das Amt des Kassenprüfers hat wei-

terhin Horst Karcher.

Bei der von Klaus Zapf organisierten 

Sammlung für die Deutsche Kriegsgrä-

berfürsorge an Allerheiligen am Sand-

hofener Friedhof kamen 1.371,02 

Euro zusammen, die dem Volks-

bund übergeben werden konnten. 
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➜ KOMPAKT

 Große Aktionswoche im Mannheimer Norden –
Einzelhandel präsentiert attraktive Angebote

SANDHOFEN/SCHÖNAU. Die 

Nord-Nachrichten (NONA) werden 

vom 23.-28. Mai 2011 eine große 

Aktionswoche in den nördlichen 

Stadtteilen durchführen, die auch 

von den Gewerbevereinen in Sand-

hofen und Schönau unterstützt wird. 

Von Montag bis Samstag werden 

zahlreiche Geschäfte im Ortskern 

mit attraktiven Angeboten aufwarten. 

Alle Branchen können sich an dieser 

Aktion beteiligen, um ihren Kunden 

einen besonderen Anreiz zu bieten 

und die Vielfalt an Produkten und 

Dienstleistungen vor Ort zu zeigen.

Die teilnehmenden Geschäfte erken-

nen Sie an unserem Plakat, das auch 

an verschiedenen Stellen im Stadtteil 

auf die Aktionswoche aufmerksam 

machen wird. Alle Aktionen werden in 

der nächsten Ausgabe der NONA am 

20. Mai und zeitgleich im Internet un-

ter www.stadtteil-portal.de veröffent-

licht. Wir freuen uns auf zahlreichen 

Zuspruch.   sts

 Mehr Infos auf www.stadtteil-

portal.de

Unglaubliche Angebote in ganz Mannheim!
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